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Störche in Appenweier
Wie jedes Jahr ist das Storchennest auf dem Dach des Rathaus II in Appen-
weier von einem Storchenpaar besetzt. Bei der Ortsverwaltung Urloffen gibt
es gleich zwei Storchenpaare: eines nistet auf dem Dach der Ortsverwaltung
und eines auf dem Holzmasten im Rathausgarten.

Der Weißstorch ist wohl kaum mit anderen Großvögeln zu verwechseln. Im
Stehen ist er etwa 80 bis 110 Zentimeter hoch. Seine Spannweite beträgt bis
220 Zentimeter. Leicht zu erkennen ist der Weißstorch am weißen Gefieder,
den schwarzen Schwingen und Schulterfedern, dem langen, roten Schnabel
und den roten Beinen. Bei der Nahrungssuche schreitet er gemächlich mit
geradem und schwach nach vorne gerichtetem Hals. Sein Flug ist langsam
und die Flügelschläge gleichmäßig. Als „Segelflieger“ nutzt er die Thermik
und steigt mit unbewegten Flügeln hoch. Mitteleuropäische Weißstörche
kehren Ende Februar bis Anfang April zu ihren vorjährigen Nistrevieren zu-
rück. Sie sind ihrem Partner und auch ihrem Nistplatz treu. Die Brutzeit geht
von Anfang April bis Anfang August und dauert etwa 32 Tage. Störche legen
meist drei bis fünf Eier, die sowohl von den Männchen als auch von den
Weibchen bebrütet werden. Während des ersten Lebensmonats werden die
Jungen ständig von einem Altvogel bewacht. Nach etwa zwei Monaten wer-
den die Nesthocker flügge, werden aber noch weitere zwei bis drei Wochen
von den Eltern mit Nahrung versorgt. Nach etwa zweieinhalb Monaten wer-
den die jungen Weißstörche selbständig.
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Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen:  Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg Frau Sabine Höfler 
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69 Telefon:  07 81 / 5 04-14 51
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de/www.anb-reiff.de Telefax:  07 81 / 5 04-14 69
Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr E-Mail:  sabine.hoefler@reiff.de

 Zustellprobleme: Tel. 0781/504-5566, anb.zustellung@reiff.de

Aboservice: Tel. 0781/504-5566, anb.leserservice@reiff.de

Herzliche Glückwünsche

Aufgrund der Corona-Situation verzichten wir weiterhin auf persönliche Besuche bei unseren 
Jubilaren. 

Wir gratulieren daher auf diesem Wege allen Geburtstags- und Ehejubilaren sehr herzlich und 
wünschen Ihnen Glück, Zufriedenheit und vor allem Gesundheit.

Ortsvorsteherin      Bürgermeister   Ortsvorsteher
Pamela Otteni-Hertwig    Manuel Tabor    Klaus Sauer

Hinweise zu Infektionsschutzmaßnahmen in den Wahllokalen 

Die allgemeinen Hygienemaßnahmen sind sowohl von den Wählerinnen und Wählern als auch von den Wahlhel-
ferinnen und Wahlhelfern und an der Wahl beteiligten Personen einzuhalten:

• Einhaltung eines Mindestabstands von 1,5 m zu anderen Personen,
• Tragen einer FFP2/KN95/N95 oder vergleichbaren Maske (im Folgenden: FFP2-Maske) oder einer medizi-

nischen Maske („OP-Maske“) nach § 10a Absatz 3 Satz 1 CoronaVO. Ausnahmen sind nur für Kinder bis sechs 
Jahren, aus gesundheitlichen Gründen bei Vorlage eines ärztlichen Attests oder aus einem sonstigen zwin-
genden Grund zulässig. Sonstige zwingende Gründe sind absolute Ausnahmefälle, wie z. B. die Mund-zu-
Mund-Beatmung bei Erster Hilfe.

• Händehygiene einhalten (Desinfizierung der Hände ist vor Betreten des Wahlraumes Pflicht, § 10a Absatz 3 
Satz 4 CoronaVO),

• Personen mit Corona-Symptomen haben keinen Zutritt zum Wahllokal.
• Personen, die innerhalb der letzten 14 Tage Kontakt mit einer Corona-infizierten Person hatten, haben keinen 

Zutritt zum Wahllokal.
• Wählerinnen und Wähler, die sich ohne Attest (oder sonstigen zwingenden Grund) weigern, eine – ggf. vom 

Wahlvorsteher angebotene – Maske zu tragen, sind nach der Corona-Verordnung nicht zur Wahl im Wahllokal 
zugelassen. Am Wahltag selbst kann von diesen Personen auch nicht mehr Briefwahl beantragt werden, da 
weder eine Erkrankung noch eine Quarantäneanordnung vorliegt. (Letzte Möglichkeit zur Beantragung von 
Briefwahl ist für diese Personen Freitag, 12. März 2021, 18 Uhr.).

• Bitte bringen Sie Ihren eigenen Schreibstift für die Stimmabgabe mit (kein bleistift!).
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Unsere Termine:

27. März 2021
Ostermarkt

8. Mai 2021

5. Juni 2021

3. Juli 2021

4. September 2021

2. Oktober 2021

6. November 2021

27. November 2021
Weihnachtsmarkt

www.bauernmarkt-nesselried.business.site

Regionale Produkte, direkt vom Erzeuger:
Obst und Gemüse, Honig, frische Eier,

Bauernbrot, Frühlingsrollen, Wurstwaren,
geräucherte Forellen, Alpaka-Produkte,

schöne Dekoration, Juttas genähte Zauberwelt
und vieles mehr.

Kommen, schauen, staunen.

Wir freuen uns auf Euren Besuch.
Alles Gute vor Ort!

Bei der Rebstockhall
e im Schulhof.

Samstags, von 8 bis 1
2 Uhr.

- Baustelle Einmündung  
Nesselrieder Straße / Ortenauer Straße 

Geänderte Verkehrsführung während der Bauphase- 
  
Im Zuge des Rathausneubaus wird neben der Nesselrieder Straße eine Baugrube ausgehoben. 
Aus Sicherungsgründen ist es nötig die Nesselrieder Straße halbseitig zu sperren bis die Baugru-
be wieder verfüllt ist. 
Die Arbeiten dazu beginnen am kommenden Montag, dem 15.03.2021. 
Die Dauer der Bauarbeiten beträgt ca. 4 1/2 Monate. 
Während der Bauarbeiten gilt für die Nesselrieder Straße im Bereich der Baustelle eine Ein-
bahnstraßenregelung. 
Die Einfahrt in die Nesselrieder Straße von der Ortenauer Straße / B 3 ist möglich. Die Ausfahrt 
auf die Ortenauer Straße / B 3 erfolgt über die Straßen „Hinter den Gärten“ und die Alemannen-
straße. 
Die Umleitungsstrecke wird ausgeschildert. 
 
Ihre Gemeindeverwaltung 

✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂
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Aus dem
Gemeinderat

Ergebnisprotokoll der öffentlichen 
Bezirksbeiratssitzung am 08. März 2021 

Der Vorsitzende begrüßt die anwesenden Damen und 
Herren des Bezirksbeirates, Stephanie Rohn als Vertreterin 
der Presse sowie 21 Zuhörer/innen. Ebenfalls heißt er Ilo-
na Vogt als Vertreterin des DRK sowie die Herren Dr. Jopen, 
Weinzierl und Braun willkommen. Er eröffnet die Sitzung 
und stellt fest, dass form- und fristgerecht eingeladen wur-
de und der Bezirksbeirat beschlussfähig ist. 
 
TOP 1 DRK-Blutspendedienst Baden-Württemberg;  
hier: Ehrung von Spendern. 
 
Täglich werden in Deutschland ca. 15.000 Blutspenden be-
nötigt. Die Blutspende beim Deutschen Roten Kreuz si-
chere seit 1952 die Versorgung von Patientinnen und Pati-
enten in Deutschland, die auf Transfusionen von 
Blutpräparaten angewiesen sind. Blutspender überneh-
men mit ihrer Blutspende gesellschaftliches Engagement 
und Verantwortung. Ihnen gilt besonderer Dank und Aner-
kennung. 
Die Blutspenderehrungen fänden normalerweise im Zuge 
der jeweiligen Blutspende-Aktionen in der Schwarzwald-
halle statt. Aufgrund der Corona-Vorgaben sei dies im ver-
gangenen Jahr leider nicht möglich gewesen. Dies gelte es 
nun im Rahmen der Bezirksbeiratssitzung zusammen mit 
dem DRK unter Einhaltung der Hygienevorschriften 
nachzuholen. 
Heute ginge beinahe alles auf Knopfdruck, so Bürgermei-
ster Tabor. Beinahe alles ließe sich synthetisch nachbilden, 
nahezu jede DNS entschlüsseln. Nicht so bei Blut, hier 
gäbe es keine andere Möglichkeit, als die Unterstützung 
durch die Menschen selbst. Hier sei jede und jeder einzelne 
gefordert, ein Stück weit Verantwortung für seine Mitmen-
schen zu übernehmen. Blut könne nicht künstlich verdop-
pelt oder in Laboren hergestellt werden. Es sei ureigenstes, 
körpereigenes Produkt und sein Fehlen führe dem Men-
schen die Grenzen seines Wirkens wieder deutlich vor Au-
gen. Dies werde insbesondere in der Ferienzeit oder auch 
aktuell zu Corona-Zeiten durch fehlende Blutkonserven 
deutlich. Das Deutsche Rote Kreuz und andere Hilfsorga-
nisationen riefen daher immer wieder dazu auf, verstärkt 
spenden zu gehen. 
Er hoffe, dass auch die heute geehrten Blutspenderinnen 
und Blutspender weiterhin aktiv für eine positive Verände-
rung der Welt sorgen würden. Mit deren Blutspenden sor-
gen sie persönlich als Helferinnen und Helfer des Alltags, 
als Helferinnen und Helfer von Nebenan für Menschlich-
keit und sicherten so das Überleben vieler Patienten. 
Heute werden insgesamt 18 Spenderinnen und Spender 
aus dem Zeitraum 01.02.2019 bis 31.01.2021 durch Bürger-
meister Tabor und Ilona Vogt, Vorsitzende des DRK Appen-
weier, geehrt. Das Spektrum reiche von 10 bis 100 gelei-
steten Blutspenden. Frau Vogt verliest eine Urkunde 
exemplarisch. Sie bittet ebenfalls um künftige Unterstüt-
zung. Die nächsten Blutspenden in Appenweier seien am 
21.04.2021, 25.08.2021 und am 22.12.2021. 
 

Folgende Personen erhalten die Ehrung mit Urkunde, An-
stecknadel und Weinpräsent: 
Für zehn Blutspenden: Görig Lisa, Hetzel Sandra, Oberle 
Jan, Albert Franz, Volk Michael. Für 25 Spenden ausge-
zeichnet werden: Gerhart Jutta und Horcher Viktor. Die 
50malige Ehrung erhalten: Sick Matthias, 
Erhardt Thorsten und Sick Alexander. Bereits 75 Spenden 
hat Nock Peter geleistet. Auf stolze 100 Spenden kann 

Klaus Görig zurückblicken. Er wird mit Urkunde, einem 
Präsentkorb und der Anstecknadel mit goldenem Eichen-
kranz „100“ belohnt. 
Den Spenderinnen und Spendern, die der heutigen Ehrung 
nicht bewohnen konnte, werden die Urkunden, die Nadeln 
sowie die Präsente nachgereicht. 
 
TOP 2  Städtebaulicher Entwurf der Funk-Gruppe 

„Wohnen am Rathaus“ auf dem „Föll-Areal“  
   Flst. 27 und 27/2; 
hier:  Beratung über den aktuellen städtebaulichen 

Entwurf, insbesondere über 
   a) die Bereitstellung von Stellplätzen, 
   b) verkehrsrechtliche Situation. 
Im Hinblick auf die immer größere Nachfrage nach Wohn-
raum sei insbesondere die Innenverdichtung und die Um-
nutzung bereits bestehender Flächen im Sinne der Ge-
meinden und der Bevölkerung. 
Die Funk-Gruppe möchte im Zentrum von Appenweier 
das Projekt „Wohnen am Rathaus“ auf dem ehemaligen 
„Föll Areal“ verwirklichen. Das Vorhaben umfasse insge-
samt vier Baukörper. Vor allem die Fassade des vierten 
Baukörpers sei im Hinblick auf die Lage - gegenüber dem 
neuen Rathaus - auf dieses abgestimmt worden und sollte 
sowohl mit diesem, als auch mit den umstehenden Gebäu-
den harmonieren. 
Für die Verwirklichung des Vorhabens sei die Aufstellung 
eines vorhabenbezogenen Bebauungsplans gemäß § 12 
BauGB erforderlich. Beim umliegenden Gebiet handele es 
sich um unbeplanten Innenbereich, welcher nach den Vor-
schriften des § 34 BauGB zu bebauen ist. 
Der Aufstellungsbeschluss sei in der Gemeinderatssitzung 
am 07.12.2020 gefasst worden. 
Aufgrund der zentralen Lage an der B3 sollen die benöti-
gten Stellplätze für die 25 Wohneinheiten durch eine Tief-
garage zur Verfügung gestellt werden. Dies habe den Vor-
teil einer geringeren Flächenversiegelung, führe jedoch zu 
einem geringeren Stellplatzschlüssel, welcher von der all-
gemeinen Vorgabe der Gemeinde (2,0 Stellplätze pro 
Wohneinheit) abweiche. 
Ebenso führe die Ein- und Ausfahrt der Tiefgarage mit ih-
rer Lage an der bestehenden Gebäudekante und den drei 
daran angrenzenden öffentlichen Parkplätzen entlang der 
B3 zu einer unübersichtlichen Verkehrssituation. 
Die vorhandenen Stellplätze führten hier zu einer starken 
Einschränkung des Sichtfelds, sollten diese belegt sein. Zu 
den geschilderten Voraussetzungen komme hinzu, dass es 
sich bei dem Gehweg entlang der B3 um einen Fußweg 
handle, auf welchem auch Radverkehr zugelassen sei. 
Der städtebauliche Entwurf sei daher mehrfach bespro-
chen und intensiv überarbeitet worden. 
 
Die Baukörper seien mit zwei Vollgeschossen und einem 
Dachgeschoss geplant. Bei den Dachgeschossen handele es 
sich um zurückgesetzte Geschosse mit großzügigen Dach-
terrassen. Die Baukörper seien wie folgt geplant: 
Baukörper 1 und 2 (im rückwärtigen Bereich): 
16,5 m x 16,5 m, 2,5 Geschosse, 6 Wohnungen mit jeweils 2 
– 3 Zimmer, Wohnfläche ca. 485 m² 
Baukörper 3: 
24 m x 13,5 m, 2,5 Geschosse, 8 Wohnungen mit jeweils 2 – 
3 Zimmer, Wohnfläche ca. 600 m² 
Baukörper 4 (entlang der B3): 
Ca. 13,5 x 24 m, 2,5 Geschosse, Gewerbefläche ca. 165 m², 
Wohnen/Gewerbe ca. 200 m², Wohnen/Gewerbe ca. 140 m² 
 
Alle Wohnungen seien barrierefrei von der Tiefgarage zu 
erreichen. Ebenfalls im Untergeschoss untergebracht sind 
die Technik, Stellmöglichkeiten für Fahrräder sowie die 
Mülltonnen. 
 
Entgegen der ersten Planungen habe man die Anzahl der 
Stellplätze optimiert. So seien inzwischen 40 Stellplätze in 
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der Tiefgarage sowie zusätzlich vier weitere Stellplatz-
möglichkeiten im oberen Bereich eingeplant. 
 
Großer Wert wurde auf die Optik gelegt, eine ansprechende 
Fassadengestaltung erreiche man u.a. durch differenziert 
dargestellte Flächenbereiche, durch diese werden Ge-
schossdecken ersichtlich. Durch Einbindung entspre-
chender Materialien werde gleichfalls für Tageslicht im 
Gebäudeinneren gesorgt. Die Baukörper würden sich der 
bestehenden Silhouette der Umgebungsbebauung anpas-
sen. 
 
Unter Berücksichtigung der Aus- und Einfahrtsituation 
sowie des Gehweges entlang der B3 habe die Funk-Gruppe 
sich entschlossen, den Baukörper um einen Meter nach 
links zu versetzen. 
 
Bürgermeister Tabor erläutert, dass zahlreiche Abstim-
mungsgespräche stattgefunden hätten. Das Ergebnis der 
vorgestellten Planung sei begrüßenswert, der Kubus lehne 
sich dem Rathaus an. Ebenfalls positiv zu bewerten sei, 
dass parallel zum Rathausprojekt nun auch dieses Objekt 
im Sanierungsgebiet gestalterisch und planerisch begleitet 
werden könne. Das Gebäude „Wohnen am Rathausplatz“ 
würde das Umfeld mit aufwerten und würde durch die un-
mittelbare Nähe zum neuen Rathaus das Ortsbild für Jahr-
zehnte prägen. 
 
Bezirksbeirat Kornmeier begrüßt das Projekt ebenfalls. 
Gerade neuer, barrierefreier Wohnraum werde dringend 
benötigt. Begeistert zeigt er sich, dass auf eine vierstöckige 
Bauweise verzichtet wurde. Er erkundigt sich, ob Photo-
voltaik vorgesehen sei. Dies wird bejaht. Herr Dr. Jopen 
ergänzt, dass hierzu die Politik nachschärfen müsse. Den 
Verkauf von Strom vom Vermieter an den Mieter müsse 
vom Gesetzgeber erst geregelt werden. 
Bezirksbeirat Bär erkundigt sich nach dem Ergebnis des 
schalltechnischen Gutachtens. Das Gutachten stehe noch 
aus. Zuerst habe man sich der Verkehrsproblematik sowie 
der städtebaulichen Gestaltung angenommen, die Prüfung 
der Gebietskulisse und die Erstellung eines Lärmgutach-
tens werden aber parallel laufen. 
Bezirksbeirat Schöttler will wissen, ob eine Versetzung der 
Querungshilfe weiterhin angedacht sei. Die Funk-Gruppe 
habe davon Abstand genommen. Wünscht die Gemeinde 
eine Versetzung dennoch, gingen die Kosten zu Lasten der 
Gemeinde. Ebenfalls interessiert ihn, ob die Parkplätze für 
das Gewerbe im genannten Schlüssel einberechnet seien, 
dies wird bejaht. Dr. Jopen ergänzt, man habe alle Opti-
onen ausgereizt und aus den ursprünglichen 38 plus 3 nun 
im Ergebnis 40 plus 4 Stellplätze erreicht. 
 
Beschlussvorschlag:  Dem Planungskonzept wird wie vor-
gestellt zugestimmt. 
 
Beschluss:  einstimmig 
 
TOP 3 Verkehrsschau 2020; 
hier:   Vorstellung der Ergebnisse für den Kernort Ap-

penweier. 
 
Die Verkehrsschau sei am 22.09.2020 in der Gesamtge-
meinde durchgeführt worden. Die Teilergebnisse seien be-
reits in den Ortschaftsräten vorgestellt worden. Der Vorsit-
zende und Bauamtsleiter Brudy stellen die einzelnen 
Punkte wie folgt vor: 
 
Alemannenstraße: Bereich Häuser 1 - 3: Halteverbot im 
Bereich des Knotens Nesselrieder Straße. Die Gemeinde 
bat um Prüfung einer Einrichtung eines Halteverbots in 
Fahrtrichtung Osten. Von der Straßenverkehrsbehörde 
wurden drei Maßnahmen angeordnet: In Verlängerung der 
Mittelinsel ist auf einer Länge von 10 m eine durchgezo-

gene Mittellinie mit Beistrich an den Zufahrten zu markie-
ren. Am nördlichen Fahrbahnrand ist die Fahrbahn optisch 
durch eine Sperrfläche (Zeichen 298 StVO) zu verschmä-
lern. Im Zuge der Nesselrieder Straße (K 5322) ist von der 
Mittelinsel bis zum Knoten Alemannenstraße eine durch-
gezogene Mittellinie zu markieren. 
 
Knotenbereich Badenerstraße/Frankenweg: Bei der Park-
situation im Zuge des Frankenweges besteht starker Park-
druck. Angeordnet wird eine Grenzmarkierung (Zeichen 
299 StVO) im Zuge des Frankenweges gegenüber des Kno-
tens Badener Straße in einer Länge von zwei Fahrzeugen. 
 
K 5304 (Eckweg): Geschwindigkeitsbeschränkung auf 30 
km/h. Die Gemeinde beantragte eine Geschwindigkeitsbe-
schränkung auf 30 km/h im Zuge des Eckweges von Ort-
seingang bis Knoten Oberkircher Straße. Eine Geschwin-
digkeitsbeschränkung würde nach Ansicht der 
Straßenverkehrsbehörde eine “Zerstückelung” der Ge-
schwindigkeiten bedeuten. Angeordnet wird eine Ge-
schwindigkeitsbeschränkung auf 50 km/h als Vorschaltge-
schwindigkeit vor der Ortstafel. Eine Sperrfläche an der 
Querungshilfe ist zu ergänzen. Bei der Ausfahrt des land-
wirtschaftlichen Weges auf die Querungshilfe steht ein 
Zeichen 205 in verkleinerter Ausführung, stattdessen ist 
ein „großes“ Zeichen 205 StVO an dem Mast der Straßen-
beleuchtung anzubringen. Es wird angeregt, die Hecken 
zur Verbesserung der Sicht zurück zu schneiden.
  
Ludwig-Winter-Straße: Abschnitt zwischen Ortstafel und 
Trogbauwerk. Der Knoten verlängerter Kehler Bogen/
Ludwig-Winter-Straße liegt außerorts zwischen beiden 
Trogbauwerken. Die Gemeinde beantragte eine Geschwin-
digkeitsbeschränkung. Angeordnet wird eine Geschwin-
digkeitsbeschränkung auf 70 km/h im Zuge der verlänger-
ten Ludwig-Winter-Straße im Abschnitt zwischen 
Ortstafel und Ende des Trogbauwerkes. Folgende Beschil-
derung ist aufzustellen: In Fahrtrichtung Norden Zeichen 
274-70 StVO: nach der Ortstafel, Wiederholung nach dem 
Kehler Bogen, Ende mit Zeichen 278 StVO auf der Rück-
seite des Beginns für die Gegenrichtung. In Gegenrichtung 
: Zeichen 274-70 StVO vor dem Knoten Berta-Benz-Ring, 
Wiederholung nach dem Knoten Berta-Benz-Ring (Wie-
derholung nach dem Knoten Kehler Bogen nicht erforder-
lich, Aufhebung erfolgt mit Ortstafel).  

Sander Straße –  Radfahrschutzstreifen: Die Gemeinde bat 
um Prüfung, insbesondere der Knotenbereiche, der Ver-
kehrssicherheit der Sander Straße in Bezug auf den Rad-
fahrschutzstreifen. Die Knotenbereiche können farblich 
(rot) und mit Piktogrammen gemäß den Musterlösungen 
für Radverkehrsanlagen Baden-Württemberg (Blatt 3.2-2) 
markiert werden. Diese Maßnahme soll bis ca. 2022, bis zur 
Sanierung geschoben werden.  

Bachstraße - Bereich Haus Nr. 10 – Halteverbot: Es beste-
he im Bereich Bachstraße Nr. 10 starker Parkdruck, die 
Fahrzeuge parken direkt bis an die Hofeinfahrt, das Ein- 
und Ausfahren mit landwirtschaftlichen Zügen ist nicht 
möglich. Die Gemeinde beantragte ein Halteverbot beid-
seits der Hofeinfahrt. Die Bachstraße ist schmal ausge-
baut, es bestehe starker Parkdruck wegen einer benach-
barten Kindertageseinrichtung. Da der starke Parkdruck 
nur zeitlich beschränkt sei, wird keine Maßnahme empfoh-
len. 

Oberkircher Straße - Fußgängerquerungen im Bereich 
Haus Nr. 28: Die Gemeinde beantragte einen Fußgängerü-
berweg. Zum Sachverhalt: Fußgänger, u.a. Schüler, die aus 
Richtung Süden kommen, queren hier die Straße in Höhe 
der Zufahrt zum Parkplatz Schwarzwaldkindergarten 
bzw. der Schule. Durch die starke Frequentierung der 
Parkplatzzufahrt komme es hier zu Konflikten. Ein Fuß-
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gängerüberweg soll den Fußgängern eine gesicherte Que-
rungsmöglichkeit anbieten. Hier plane man die Anbrin-
gung eines Geländers. Damit sollen die Fußgänger etwas 
weiter östlich geleitet werden. Bei der Anlage eines Fuß-
gängerüberweges muss daher sorgfältig geprüft, ob er 
wirklich zu einer Erhöhung der Verkehrssicherheit bei-
trägt. Von der Straßenverkehrsbehörde vorgeschlagen 
wurde eine Kombination einer baulichen Lösung (Geh-
wegnase, Geländer) und eines Fußgängerüberweges. Der 
Fußgängerüberweg solle dann mit einer Überkopf-Be-
leuchtung/Beschilderung ausgestattet werden. Es sei eine 
Förderung durch LGVFG möglich, wenn die Bagatellgren-
ze von 50.000 Euro überschritten werde. Weiterhin sei auch 
eine Kombination mit Maßnahmen zum barrierefreien 
Ausbau der Bushaltestelle möglich.  
Ulrich Brudy stellt zur Entschärfung der Gefahrensituati-
on eine entsprechende Planung vor. Die Straße soll verengt 
und auf eine Breit von 4,50 m zurückgebaut werden. Auf 
der Gehwegsüdseite solle ein Geländer installiert werden. 
Außerdem soll der Fußgängerüberweg mit einer Überkopf-
beleuchtung/Beschilderung ausgestattet werden. Im Haus-
halt stehen Mittel in Höhe von 15.000 Euro für den Umbau 
der Fußgängerquerung zur Verfügung.  

Industriestraße: Der Betrieb „Industriestraße 24“ hatte 
ein Halteverbot beantragt. Durch beidseitiges Parken sei 
für größere LKWs ein Ein- und Ausfahren nicht möglich. 
Die Gemeinde ist gegen eine Reglementierung der Parkre-
gelungen im Industrie-/Gewerbegebiet, aus Gründen der 
Verkehrssicherheit sei hier auch keine Regelung notwen-
dig. Die Firmen können ihre Tore und Zufahrten so gestal-
ten, dass ein Einfahren möglich sei. 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Bezirksbeirat nimmt die Ausführungen der Verkehrs-
schau zur Kenntnis. Die Anordnungen des Landratsamtes 
werden entsprechend umgesetzt. Der Fußgängerüberweg 
wird entsprechend der vorgestellten Planskizze ausgebaut. 
Die Fahrbahnbreite wird auf ca. 4,50 m reduziert. 
 
Beschluss:  einstimmig 
 
TOP 5 Bekanntgaben 
 
1. 
Die Beschlüsse aus der Ministerpräsidentenkonferenz vom 
letzten Mittwoch seien von der Landesregierung wieder 
einmal erst am Sonntagabend umgesetzt und in die Coro-
na-Verordnung eingearbeitet worden. Dass es auch anders 
geht, sehe man in Bayern, dort wurde bereits am Freitag, 
den 5. März verkündet, was ab Montag gelte. Die aktuelle 
Lage im Ortenaukreis sei mit einer 7-Tage-Inzidenz vom 
08.03.2021 43,4. Dies erlaube folgende Lockerungen: 
Einzelhandel, Ladengeschäfte und Märkte können unter 
geltenden Hygieneauflagen für diesen Bereich wieder 
komplett öffnen: Maskenpflicht (medizinische oder FFP2-/
KN95-/N95- Maske), Begrenzung der Kundenzahl auf ei-
nen Kunden pro zehn Quadratmeter (m2) für die ersten 
800 Quadratmeter Verkaufsfläche und einem weiteren 
Kunden für jede weiteren 20 qm Verkaufsfläche. Museen, 
Galerien, Gedenkstätten, zoologische und botanische Gär-
ten können auch ohne vorherige Buchung besucht werden. 
Die Kontaktdaten der Besucherinnen und Besucher müs-
sen dokumentiert werden. Kontaktarmer Sport in kleinen 
Gruppen von nicht mehr als zehn Personen ist im Freien 
und auf Außensportanlagen möglich. Musik-, Kunst- und 
Jugendkunstschulen können Einzelunterricht und Unter-
richt für Gruppen von bis zu fünf Kindern bis einschließ-
lich 14 Jahre anbieten. Dies gilt nicht für Ballett- und 
Tanzschulen. 
Wenn die Inzidenz wieder über 50 steige – könne man im 
Einzelhandel Termine ausmachen, das heißt „Click & 
Meet“, weil Stuttgart nicht ohne Angliszismus auskomme. 

Steige die Inzidenz wieder auf über 100, kehre man zu den 
Regeln zurück, die bis letzte Woche gegolten haben. 
Das Land stelle den Kommunen kostenlose Antigen-
Schnelltests zur Verfügung. Die Gemeinde werde daher 
unmittelbar nach der Landtagswahl im Foyer der Schwarz-
waldhalle ein Testzentrum gemeinsam mit dem Deutschen 
Roten Kreuz einrichten. Bei den Tests handele es sich um 
so genannte PoC-Antigen Langstäbchentest, die von ge-
schultem Personal vorgenommen werden. Nach etwa 15 
Minuten liegen die Testergebnisse vor. Die Details befinden 
sich allerdings derzeit noch in Abstimmung, der erste Ter-
min findet voraussichtlich am Samstag, den 20.03.2021 
zwischen 15 und 18 Uhr statt. Ab dann sollen wöchentlich 
zwei Test-Termine in Appenweier angeboten: mittwochs 
zwischen 17 und 20 Uhr und samstags zwischen 15 und 18 
Uhr. Sobald das Konzept steht, werden wir per Pressemit-
teilung informieren. 
Nach Rücksprache mit der Gemeinde Willstätt und dem 
Kreisgeschäftsführer des DRK biete die Gemeinde für die 
Wahlhelfer der Gemeinde Appenweier die Möglichkeit der 
Teilnahme am kostenlosen Antigen-Schnelltest bereits am 
kommenden Samstag, 13.03.2021 von 10:00 Uhr bis 13:00 
Uhr in Willstätt an. 
Die aktuellen Corona-Regeln erlauben es auch der Feuer-
wehr, den Übungsdienst wieder auf zu nehmen. Auch hier-
für seien selbstverständlich umfangreiche Hygiene- und 
Abstandsregeln einzuhalten und die Proben und Übungs-
dienste auf das zwingend notwendige Maß zu beschrän-
ken. 
Abschließend zum Thema Corona durfte die Verwaltung 
am Wochenende aus der Presse erfahren, dass die Gemein-
de ab dem 08. März 2021 angeblich Impfterminlisten für 
über-80-Jährige impfwillige Mitbürgerinnen und Mitbür-
ger führen würde. Von dieser Idee habe die Verwaltung 
erstmals aus der Pressemitteilung des Landratsamtes vom 
vergangenen Freitagsnachmittag erfahren. Inhaltlich be-
absichtigt sei allerdings lediglich, dass sich die Städte und 
Gemeinden Gedanken über ein solches Angebot und eine 
zukünftige freiwillige Beteiligung bis zum 18.03. machen 
könnten. Es wurde nun aber flächendeckend der Eindruck 
erweckt, dass nun alle Städte und Gemeinden ab Montag, 
dem 08.03. Impftermine und Fahrdienste verwalten. Die 
wenigsten Gemeinden haben eine Woche vor der Landtag-
wahl genügend Personalressourcen, um ein solches Unter-
fangen zu koordinieren. Eine solche Idee sei zwar sinnvoll 
und unterstützenswert, brauche aber Planung und Vorlauf. 
Es gingen zahlreiche Anrufe bei der Gemeindeverwaltung 
ein. Die momentan geführte Liste werde nun mit dem Ge-
sundheitsamt abgestimmt. 

2. 
Am kommenden Sonntag, den 14. März sei die Landtags-
wahl in Baden-Württemberg. Nach aktuellem Stand habe 
die Gesamtgemeinde ca. 10.300 Einwohner, davon 7.700 
Wählerinnen und Wähler und dabei bereits heute einen 
Briefwahlanteil von 2.500 Personen. Zum Vergleich: Bei 
der letzten Landtagswahl wären es insgesamt lediglich 
1.050 Briefwähler gewesen. In diesem Jahr hält die Verwal-
tung entsprechend drei Briefwahlbezirke vor. 

3. 
Der Vorsitzende lädt zum offiziellen Spatenstich für die 
Erweiterung und Sanierung des Rathauses. Die schrift-
liche Einladung liegt den Räten vor. Die üblichen Ab-
stands- und Hygieneregeln gelten entsprechend. 
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Geburtstagsjubilare

Es feiert am:  
  
15.03.2021  Hans Peter Fischer, Im Kleinsommerfeld 6, 

Urloffen 
    seinen 70. Geburtstag 
  
17.03.2021 Christa Huber, Simon-Bruder-Straße 5,   
    Appenweier 
    ihren 75. Geburtstag 
  
18.03.2021 Peter Lessing, Hornussenweg 3, Urloffen 
    seinen 80. Geburtstag 
  
19.03.2021 Johann Olheiser, Jakobstraße 5, Appenweier 
    seinen 80. Geburtstag 
  
Die Gemeindeverwaltung gratuliert sehr herzlich und 
wünscht zum Geburtstag alles Gute. 
 

Goldene Hochzeit

Das Fest der „Goldenen Hochzeit“ feiern am 18.03.2021: 
Natalja und Jakob Urbach, Mittelfeld 28a, Appenweier 
  
Die Gemeindeverwaltung gratuliert dem Jubelpaar sehr 
herzlich und wünscht für die Zukunft alles Gute. 
 

Fundsachen

Fundbüro Appenweier 
Vom Verlierer kann abgeholt werden: 
 
• Ein goldener Ehering mit Gravur bei „dm“ gefunden
• Ein Damenrad in der Oberkircher Str. gefunden
 

Aus Kindergarten
und Schule

ABC

Christine Walser ist neue Konrektorin an der 
Schauenburgschule Urloffen 

Nach vielen Jahren ohne Konrektorenstelle hat die Schau-
enburgschule Urloffen mit Christine Walser eine neue 
Konrektorin erhalten. Die 41-jährige Schweizerin hat ihre 
Ausbildung an der Pädagogischen Hochschule in Zürich 
absolviert und zuletzt im Zürcher Oberland in den Klas-
senstufen vier bis sechs unterrichtet. Zum Schuljahr 
2019/20 wechselte sie an die Schauenburgschule Urloffen, 
wo sie mit viel Freude und Engagement eine erste Klasse 
übernahm. Im Februar dieses Jahres wurde sie nun vom 
staatlichen Schulamt Offenburg zur Konrektorin ernannt. 
Besondere Anliegen sind der neuen Konrektorin die The-
men Digitalisierung und Medienentwicklung. Ihren Wohn-
sitz hat Christine Walser bereits letztes Jahr von der 
Schweiz nach Bühl-Stadt verlegt. Ihre Freizeit verbringt 

sie gerne in der Natur, ihr anderes großes Hobby – das Tan-
zen – ist leider wegen der Corona-Pandemie zurzeit kaum 
möglich. 
Letzten Freitag wurde Christine Walser offiziell von Bür-
germeister Manuel Tabor und Ortsvorsteherin Pamela Ot-
teni-Hertwig begrüßt. 

Christine Walser (Mitte) mit Ortsvorsteherin Pamela Otteni-
Hertwig und Bürgermeister Manuel Tabor
 

Mitteilungen 
Landratsamt Ortenaukreis

Ortenauer Gastronomiekampagne  
„Lust auf…“ 

Mit der Kampagne „Lust auf...“ präsentiert die Tourismus-
abteilung des Landratsamts den Ortenauerinnen und Or-
tenauer eine Fülle an abwechslungsreichen Abhol- und 
Lieferangeboten heimischer Gastronomen. Dabei bieten 
Gaststätten aus der Region im Rhythmus von zwei Wochen 
Gerichte zu verschiedenen Themen an. Ab dieser Woche 
dürfen sich alle freuen, die aktuell Fernweh und „Lust 
auf... internationale Küche!“ haben. Das gesamte Angebot 
sowie alle Infos zu den Betrieben und zur Kampagne wer-
den auf der Tourismuswebsite www.ortenau-tourismus.
de/zusammenhalten/lust-auf veröffentlicht. Gastronomen, 
die sich beteiligen möchten, können sich unter tourismus@
ortenaukreis.de melden.  

IBB-Sprechstunde nur telefonisch  
Die Informations-, Beratungs- und 

Beschwerdestellen des Ortenaukreises  
Die Sprechstunden der IBB-Stellen (Informations-, Bera-
tungs- und Beschwerdestelle) finden bis auf weiteres telefo-
nisch statt. Die Beratenden sind Psychiatrie-Erfahrene, An-
gehörige von psychisch erkrankten Menschen und Personen 
mit professionellem Hintergrund. Sie beraten psychisch er-
krankte Menschen und/oder deren Angehörige unabhängig 
und kostenlos und informieren über das regionale Bera-
tungs- und Unterstützungsangebot. Die Mitarbeiter der Be-
ratungsstelle unterliegen der Schweigepflicht. Interessierte 
sind herzlich eingeladen, unverbindlich anzurufen. 
Termine
• Achern: Telefon des Caritas-Verbands: 07841 6048 4499, 

Mobil: 01523 6276639.
• Hausach: Telefon des Diakonischen Werks: 07834 988 

3399, Mobil: 01525 6828302.
• Kehl: Telefon des Diakonischen Werks: 07851 9487 5599, 

Mobil: 01525 6828301.
• Lahr: Telefon des Caritas-Verbands: 07821 95449 2299, 

Mobil: 01525 6828304.
• Offenburg: Telefon der AWO mit der Patientenfürspre-

cherin: 0781 805 6699, Mobil: 01525 6828303.
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Nachrichten
für alle Ortsteile

Schwarzwaldverein Appenweier-Durbach 
Unsere Homepage www.schwarzwaldverein-appenweier.de

Liebe Wanderfreunde
nach langer coronabedingter Pause besteht nun Hoffnung, 
dass wir unsere Aktivitäten wieder aufnehmen können.
Die erste Wanderung in diesem Jahr ist für den 28.03.2021 
mit Wanderführer Philipp Bahr vorgesehen, „Rund ums 
Herztal“. Vorausgesetzt die gesetzlichen Regelungen lassen 
es zu, wollen wir diese Wanderung, mit einer Höchstzahl 
von 10 Personen, durchführen. Näheres im nächsten Mit-
teilungsblatt. Bitte beachten Sie auch unsere eventuell 
kurzfristigen Mitteilungen auf unserer Homepage. 
  

 
Tipp der Polizei: MIT HELM?  

ABER SICHER! 
Machen Sie keine Experimente: Die Fol-
gen von Verkehrsunfällen beim Radfah-
ren sind häufig schwerwiegend. Mit 
einem richtig angepassten Fahrradhelm 
lassen sich Kopfverletzungen vermeiden 
oder mildern. Unser Gehirn ist das Wert-
vollste, was wir haben – schützen wir es! 
Infos: www.gib-acht-im-verkehr.de 

Immunstärkende Wildkräuter in Küche und 
Naturheilkunde - Online-Seminar  

Wildkräuter schmecken und können dem Körper gut tun. 
In diesem Online-Seminar wird die ausgebildete Kräuter-
pädagogin Ulrike Armbruster Wissenswertes über immun-
stärkende Wildkräuter in der Küche und in der Naturheil-
kunde vermitteln. 
Die Autorin mehrerer Wildkräuterbücher wird in ihrem 
Onlinevortrag (Aufzeichnung bei Tageslicht) unterschied-
liche Wildkräuter, wie sie zu dieser Jahreszeit wachsen, vor 
Ort in der Natur suchen und bestimmen. 
Die Teilnehmenden können Fragen zu den vorgestellten 
Wildkräutern stellen, die die Referentin nach Möglichkeit 
schon während der Veranstaltung beantwortet. 
Die Angemeldeten erhalten vom Bildungszentrum Offen-
burg den Zugangslink gemailt. 
In der Teilnahmegebühr ist ein Probierpaket mit Kräuter-
spezialitäten enthalten (inclusive Rezeptvorschlägen mit 
den im Vortrag besprochenen Kräutern und Versandko-
sten). 
Die Päckchen mit den Kräuterspezialitäten werden vor 
dem Seminar vom Bildungszentrum verschickt. 
Referentin: Ulrike Armbruster, Kräuter- und Naturheil-
kundepädagogin  
Termin: Donnerstag, 15. April, 19.00 – 20.30 Uhr  
im Internet via Zoom 
Teilnahmegebühr: 32,00 Euro (incl. Probierpaket) 

Anmeldung bis 01.04.2021 und weitere Informationen 
beim Bildungszentrum Offenburg, 
info@bildungszentrum-offenburg.de, 
Tel. 0781 925040, www.bildungszentrum-offenburg.de 
 

Die Deutsche Rentenversicherung  
Baden-Württemberg informiert: Bis 31. März 

freiwillige Rentenbeiträge zahlen 
(DRV BW) Obwohl das neue Jahr schon längst begonnen 
hat, können in der Rentenversicherung freiwillige Beiträge 
für 2020 noch bis 31. März 2021 rückwirkend gezahlt wer-
den. Das teilt die Deutsche Rentenversicherung (DRV) Ba-
den-Württemberg mit.
Freiwillig einzahlen können zum Beispiel selbstständig 
Tätige, Beamtinnen und Beamte sowie Hausfrauen/-män-
ner. Wie hoch die freiwilligen Beiträge sein sollen, be-
stimmt man selbst: mindestens 83,70 Euro und höchstens 
1.283,40 Euro pro Monat sind zahlbar, wenn die Beiträge 
für 2020 gelten sollen. Höchstens 1.320,60 Euro, wenn sie 
für 2021 entrichtet werden. Aber auch pflichtversicherte 
Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer ab 50 können mit 
zusätzlichen Einzahlungen Abschläge ausgleichen und 
ihre Rente damit erhöhen. Wie hoch in diesem Fall die Ein-
zahlungen sein müssen, berechnet auf Wunsch der Renten-
versicherungsträger. 

Für die Einzahlungen erhält man Ansprüche auf Rehabili-
tationsleistungen und Schutz für Hinterbliebene. Darüber 
hinaus erhöht man den Anspruch auf eine Altersrente und 
unter besonderen Voraussetzungen auch die Anwartschaft 
auf eine Erwerbsminderungsrente. Aber auch die Rendite 
der gesetzlichen Rentenversicherung kann sich sehen las-
sen: Für Abschlagseinzahlungen zum Beispiel in Höhe von 
5.000 Euro schreibt die DRV derzeit Ansprüche von 22,12 
Euro monatlich brutto gut. 

Allerdings sollten Interessierte vor der Einzahlung beach-
ten, dass man sich im Gegensatz zu vielen privaten Vorsor-
geformen bei der gesetzlichen Rente das eingezahlte Kapi-
tal nicht vorzeitig wieder auszahlen lassen kann. Bei Tod 
besteht jedoch in der Regel für die Eheleute oder eingetra-
genen Lebenspartnerinnen und -partner ein Anspruch auf 
eine Hinterbliebenenrente. Auch Kinder im Alter unter 27 
Jahren, die sich noch in Ausbildung befinden, sind durch 
Waisenrenten abgesichert. 

Aus steuerlichen Gründen können die zusätzlichen Ein-
zahlungen in die gesetzliche Rentenversicherung ebenfalls 
interessant sein. Sie können als Altersvorsorgeaufwen-
dungen steuerlich geltend gemacht werden. Dafür muss 
die Rente im Alter versteuert werden. Ebenso zahlen Rent-
nerinnen und Rentner Kranken- und Pflegeversicherungs-
beiträge aus den Einnahmen. 

Da derzeit pandemiebedingt keine persönlichen Bera-
tungen in den Regionalzentren und Außenstellen der DRV 
Baden-Württemberg stattfinden können, sollten sich Inte-
ressierte entweder per Video beraten lassen oder sich tele-
fonisch an die DRV wenden (Kontaktdaten unter www.
deutsche-rentenversicherung-bw.de). 

Mehr Informationen rund um die freiwilligen Beiträge 
enthält die kostenlose Broschüre »Freiwillig rentenversi-
chert: Ihre Vorteile«. Die Broschüre »Flexibel in den Ruhe-
stand« beschreibt die freiwillige Beitragszahlung für Ar-
beitnehmer ab 50. Weitergehende Informationen zum 
Thema Steuern finden Interessierte in »Versicherte und 
Rentner: Informationen zum Steuerrecht«. Die Broschüren 
können von der Internetseite www.deutsche-rentenversi-
cherung-bw.de heruntergeladen oder als Papierversion be-
stellt werden (Telefon: 0721 825-23888 oder E-Mail: pres-
se@drv-bw.de).
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Digitale Berufsinfotage der Diakonie Kork 
Am Donnerstag, 11. März und Freitag, 12. März 2021 ab 
14.30 Uhr finden zwei digitale Berufsinfotage der Diako-
nie Kork statt. Am 11. März stehen neben den kaufmän-
nischen Berufen (Kaufmann (m/w/d) im Gesundheitswe-
sen oder im Büromanagement) auch die Ausbildung der 
Hauswirtschaft und der Medizinischen Fachangestellten 
im Fokus. Am 12. März werden alle sozialen Ausbildungen, 
die in der Ev. Fachschule für Heilerziehungspflege angebo-
ten werden, vorgestellt (Heilerziehungspflege, Heilerzie-
hungspflegeassistenz, Pflegefachkraft und die deutsch-frz. 
Doppelqualifikation Heilerziehungspflege – Moniteur-Ed-
ucateur). Außerdem wird es Informationen zum Freiwilli-
gendienst in der Diakonie Kork geben. 

Im Anschluss besteht die Möglichkeit persönliche Fragen 
im digitalen „World-Café“ zu stellen. Mitarbeitende, Do-
zenten und Schüler geben dabei Einblicke in den Schul- 
und Arbeitsalltag und berichten von ihren Erfahrungen. 

Die Teilnahme ist einfach und unkompliziert: Interessierte 
Schülerinnen und Schüler oder auch Eltern können sich 
per Whatsapp-Nachricht an die 0176 18411850 oder per 
E-Mail an bewerbung@diakonie-kork.de anmelden. Im 
Anschluss erhalten sie den Teilnahmelink. So kann jeder 
bequem von überall auch mit dem Handy teilnehmen. 
  

 
Die Agentur für Arbeit Offenburg informiert 

Woche der Ausbildung  
vom 15. bis 19. März 2021  

Eltern-Café und Werkstatt für  
Schülerinnen und Schüler 

Die diesjährige Woche der Ausbildung findet vom 15. bis 
19. März 2021 statt. Diese bundesweite Aktionswoche der 
Bundesagentur für Arbeit, soll Jugendlichen die Vorteile 
und Chancen einer beruflichen Ausbildung aufzeigen. El-
tern erhalten Unterstützung bei der Ausbildungssuche 
ihres Kindes. 
  
Am Mittwoch, 17. März und Donnerstag, 18. März findet 
jeweils im Zeitraum von 16 bis 19 Uhr in verschiedenen 
Chaträumen ein Austausch für Eltern und Jugendliche 
statt. Experten der Berufs- und Studienberatung sowie des 
Arbeitgeber-Service der Arbeitsagentur Offenburg, die 
Ausbildungsfachkräfte der Handwerkskammer (HWK) 
Freiburg und der Industrie- und Handelskammer (IHK) 
Südlicher Oberrhein stellen sich den Fragen und geben 
professionelle Informationen rund um das Thema Ausbil-
dung. 
  
Anmeldung zu den Online-Chaträumen erfolgt unter:
Offenburg.Berufsberatung@arbeitsagentur.de

Bei der Anmeldung bitte den gewünschten Chatraum „El-
tern-Café“ oder „Schüler*in-Werkstatt“ angeben. Nach 
erfolgreicher Anmeldung erhalten Sie einen Einladungs-
link mit Zugangsdaten zum Chatraum. 
  
Die Veranstaltung findet über die Online-Plattform Skype 
for Business statt und ist Datenschutzkonform. 

Aktuelle Informationen unter: 
https://www.arbeitsagentur.de/vor-ort/offenburg/berufs-
beratung 
  
 

Digitalen Wandel gestalten  
Online-Gesprächsrunde des 

Bildungsnetzwerks Skillshub am 24. März 
Die Digitalisierung verändert Geschäftsmodelle, Prozesse, 
Kommunikation und Berufsbilder. Um diesen Wandel in 
den Unternehmen erfolgreich zu etablieren, müssen die 
Mitarbeitenden mitgenommen und in vielen Fällen für 
neue Aufgaben qualifiziert werden. Wie das gelingt, erfah-
ren UnternehmerInnen und PersonalerInnen bei der ko-
stenlosen Online-Gesprächsrunde des Bildungsnetzwerks 
Skillshub am Mittwoch, 24. März, von 16 bis 17:30 Uhr. 
  
Digitalisierung bedeutet für Unternehmen nicht nur Inve-
stition in Technik, sondern auch Investition in Menschen. 
Denn der Fortschritt kann bisheriges innerbetriebliches 
Wissen innerhalb eines Jahres ersetzen und unbrauchbar 
machen. Wenn Unternehmen also nicht in die Fortbildung 
ihrer Mitarbeitenden investieren, werden sie abgehängt. 
Gerade die Coronapandemie hat diese Entwicklung noch 
einmal erheblich beschleunigt – über alle Branchen hin-
weg. 
  
Fachwissen allein reicht jedoch nicht aus, um als Unter-
nehmen in der Zukunft zu bestehen. Vielmehr geht es da-
rum, strategisch den Wandel im eigenen Betrieb zu gestal-
ten und die Mitarbeitenden nicht nur zu schulen, sondern 
bei diesen Veränderungen mitzunehmen. „Derzeit ändert 
sich in den meisten Unternehmen enorm viel und auch 
nach der Krise wird die alte Normalität nicht zurückkeh-
ren“, weiß Emmanuel Beule, Referent Digitale Geschäfts-
prozesse bei der IHK Südlicher Oberrhein. „Die psycholo-
gische Sicherheit schwindet rekordverdächtig und auf 
vielen Ebenen fehlen die Antworten, wie und wohin sich 
die bestehenden Geschäftsmodelle entwickeln. Nun einen 
besonnenen Weg in ein neues Normal zu finden und aktiv 
trotz aller Belastungen zu gestalten, ist für Führungskräfte 
und UnternehmensinhaberInnen ein absolutes Muss.“ In 
seinem Impuls wird Beule bei der Gesprächsrunde über 
Einflüsse und Auswirkungen der Pandemie und der Digi-
talisierung auf das „neue Normal“ sprechen. 
  
Die Firma Streit Service & Solution aus Hausach hat den 
Wandel bereits in Angriff genommen. Statt nur Prozesse zu 
digitalisieren, hat der Büroeinrichter seine Arbeitswelt 
den neuen Abläufen angepasst, neue Führungs- und Perso-
nalentwicklungsmodelle inklusive. Simon Gewald, Kauf-
männischer Leiter bei Streit, berichtet in einem Best Prac-
tice, mit welchen Direktiven und Visionen das Unternehmen 
seinen Anspruch an die Personalentwicklung immer neu 
überprüft, um ihm stets gerecht zu werden. 
  
Nach den Vorträgen bietet die Veranstaltung den Teilneh-
menden noch die Gelegenheit, miteinander in den Aus-
tausch zu kommen, um die Themen des Nachmittags zu 
diskutieren, voneinander zu lernen und gemeinsam Ideen 
und Initiativen zu entwickeln. 
  
Anmeldungen zur kostenlosen Online-Gesprächsrunde 
des Bildungsnetzwerks Skillshub am Mittwoch, 24. März, 
von 16 bis 17:30 Uhr, nimmt Rosalie Kury per E-Mail an 
die Adresse  kury.rosalie@biwe.de  sowie telefonisch unter 
der Rufnummer 0761 38669-82 entgegen. Die Veranstal-
tung wird mit einer browserbasierten und DSGVO-kon-
formen Software ausgerichtet. Alle Teilnehmenden können 
sich per Mikrofon und Videoübertragung hinzuschalten. Es 
ist keine eigene Software nötig, lediglich ein aktueller In-
ternetexplorer und ein Internetzugang. Die Zugangsdaten 
werden den Angemeldeten rechtzeitig per E-Mail zuge-
stellt. 
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Über Skillshub: 
Skillshub – Das Bildungsnetzwerk für die digitale Ortenau 
ist ein Zusammenschluss regionaler Institutionen, denen 
die Ortenau und ihre wirtschaftliche Entwicklung ein be-
sonderes Anliegen sind. Gemeinsam haben sie die Platt-
form Skillshub gegründet, um ihre Fort- und Weiterbil-
dungsangebote rund um das Thema Digitalisierung zu 
bündeln und besser sichtbar zu machen sowie die Unter-
nehmen der Ortenau mit ihrem Know-how für den digi-
talen Wandel zu sensibilisieren. Die Skillshub-Partner 
sind die Agentur für Arbeit Offenburg, das Bildungswerk 
der Baden-Württembergischen Wirtschaft, die Gewerbe 
Akademie der Handwerkskammer Freiburg, die Hoch-
schule Offenburg, die IHK-Akademie Südlicher Oberr-
hein, die IHK Südlicher Oberrhein, Südwestmetall sowie 
die Wirtschaftsregion Ortenau (WRO). 

40 Jahre TelefonSeelsorge Ortenau-
Mittelbaden e.V.  

Offenburg. 2021 feiert die TelefonSeelsorge Ortenau-Mit-
telbaden e.V. ihr 40. Jubiläum. Im Mai beginnt wieder ein 
neuer Ausbildungskurs für interessierte Ehrenamtliche. 
„Kann ich mit Ihnen sprechen? Ich habe sonst niemandem 
zum Reden.“ So beginnen viele Gespräche zwischen einer 
Telefonseelsorgerin und einem Menschen, der über Telefon 
oder Chat Kontakt mit der TelefonSeelsorge aufnimmt. 
Manche Anrufende leben allein und haben keinerlei sozi-
ale Kontakte. Bei anderen sind die Möglichkeiten der Ent-
lastung bei Freunden und Familie erschöpft – weil ihre 
Krise schon lange dauert. 
In Offenburg in der Dienststelle arbeiten 86 freiwillig En-
gagierte am Telefon und im Chat und stehen 24 Stunden an 
sieben Tagen in der Woche zur Verfügung. Und das jetzt 
schon seit 40 Jahren. „Die Menschen schätzen diese Er-
reichbarkeit und Anonymität, außerdem tun ihnen Wert-
schätzung, Unvoreingenommenheit und Empathie gut“, so 
die katholische Leiterin Antke Wollersen. 
In den Ausbildungskursen legt sie deshalb besonderen 
Wert auf das christlich-humanistische Menschenbild, das 
Carl Rogers, Marshall Rosenberg und Friedemann Schulz 
von Thun vermitteln. Neben der Gesprächsführung und 
Seelsorge gibt es Wochenenden zur vertiefenden Selbster-
fahrung, ein Modul zum Selbstlernen am Computer, Infor-
mationen zum Rahmen und zur Technik, Hospitationspha-
sen, Supervision und Wochenenden zur Krisenintervention 
und Suizidalität. 
Vermeidung von Suizid war die ursprüngliche Idee der Te-
lefonseelsorge, als 1960 ein anglikanischer Pfarrer in Lon-
don folgende Anzeige in die Zeitung setzte: „Bevor Sie sich 
umbringen, rufen Sie mich an!“ Daraus erwuchs die Tele-
fonSeelsorge, inzwischen an 104 Standorten in Deutsch-
land mit insgesamt ca. 7500 Ehrenamtlichen. 
Die TelefonSeelsorge in Offenburg, hauptsächlich getragen 
von den Kirchen, hatte am 20. Januar 1981 ihren ersten 
Anruf, seitdem gab es über 500.000 Anrufe an 14600 Tagen 
und Nächten mit insgesamt 304 Ehrenamtlichen, die in 41 
Ausbildungskursen qualifiziert wurden. „In welcher Form 
das Jubiläum gefeiert werden kann, steht pandemiebe-
dingt noch nicht fest“, so Elke Wahl, Diplom-Psychologin 
und evangelische Leiterin. Dass es gefeiert wird, steht au-
ßer Frage, denn neben den Diensten am Telefon und im 
Chat und einer qualifizierten Ausbildung gibt es in der Te-
lefonSeelsorge viele gemeinschaftsstiftende Elemente 
durch feste Supervisionsgruppen, Fortbildungen und bei 
Veranstaltungen in der Großgruppe. „Ich bin sehr froh, 
Teil dieser Gemeinschaft zu sein. Sie gibt mir viel, so dass 
auch ich am Telefon viel geben kann. Wichtiger als das Ge-
ben ist allerdings das Zuhören“, so ein Ehrenamtlicher, der 
aus Gründen der Anonymität nicht genannt werden möch-
te. 

Wer ein offenes Ohr braucht, kann die kostenlose und ano-
nyme TelefonSeelsorge unter den Nummern 0800-1110111 
und 0800-1110222 oder unter www.telefonseelsorge.de er-
reichen. Und wer an der Mitarbeit in der Telefonseelsorge 
Interesse hat, darf sich gerne unter info@ts-ortenau.de 
oder 0781-22758 melden – ein neuer Kurs an 22 Donners-
tagabenden und 5 Wochenenden beginnt im Mai 2021. Die 
Qualifizierung findet unter Coronabedingungen und teil-
weise als Videokonferenz statt. Besondere Bedingungen 
brauchen besondere Maßnahmen – auch bei Jubiläum und 
Ausbildung in der TelefonSeelsorge, die in diesen Zeiten 
der Vereinsamung mehr denn je gebraucht wird. 
Auf einen Blick: 
Vereinsgründung  24.01.1980
Erster Anruf  20.01.1981
Telefonzahlen 1981-2020  Anrufe 506.800
Seelsorgegespräche  301.323
Chatzahlen  2011-2020 
Chats  3.169
Seelsorgechats  2.789
Telefonnummern: 0800-1110111 und 0800-1110222
Internet: www.telefonseelsorge.de
Trägerschaft: katholische und evangelische Kirche in der 
Ortenau und Mittelbaden
Finanzierung: Zuschüsse der Kirchen, Spenden von Kom-
munen, Einzelpersonen und der Deutschen Telekom, För-
derverein
Mitarbeitende: 86 Ehrenamtliche, zwei Leiterinnen, eine 
Sekretärin
Qualifizierung: in 180 Unterrichtsstunden ab Mai 2021
Spenden TelefonSeelsorge
Sparkasse Offenburg / Ortenau 
BIC SOLADES1OFG
IBAN DE31 6645 0050 0000 0442 22 
  
Förderverein
Volksbank Offenburg 
BIC GENODE610G1
IBAN DE35 66490000 0009044302 

Internationaler Rentensprechtag der 
INFOBEST Kehl/Strasbourg 

Die INFOBEST Kehl/Strasbourg organisiert am Dienstag, 
den 13. April 2021 einen internationalen Rentensprechtag  
mit der Deutschen Rentenversicherung Rheinland-Pfalz 
und der französischen Carsat Alsace-Moselle. 
Aufgrund der aktuellen Situation im Zusammenhang mit 
der Corona-Pandemie finden die Beratungsgespräche für 
Versicherte, die Fragen zum Thema Rente haben, aus-
schließlich am Telefon mit einem Experten der Deutschen 
Rentenversicherung in deutscher Sprache oder der Carsat 
in französischer Sprache statt.  
 
Terminvereinbarungen per Telefon oder per E-Mail bei der 
INFOBEST Kehl/Strasbourg sind unbedingt erforderlich 
(Anmeldeschluss: 08.04.2021).  
Die Berater werden zur vereinbarten Uhrzeit telefonisch 
mit den Versicherten Kontakt aufnehmen. Die Beratung ist 
kostenlos und erfolgt in individuellen Gesprächen von ca. 
30 Minuten. Aus organisatorischen und technischen Grün-
den kann keine Übersetzungshilfe angeboten werden. 
 

INFOBEST Kehl/ Strasbourg 
Rehfusplatz 11 

77694 Kehl 
Tél F : 03 88 76 68 98 
Tel D : 07851 94 79 0 

E-mail: kehl-strasbourg@infobest.eu 
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Bereitschaftsdienste, Arzt,
Zahnarzt, Apotheken

Notrufnummern
Polizei 110
Feuerwehr (europaweit)  112
Rettungsdienst, Notarzt (europaweit) 112 
Rufnummern für den organisierten ärztlichen Notdienst
An den Wochenenden und Feiertagen sowie zu den sprech-
stundefreien Zeiten stehen niedergelassene Ärztinnen und 
Ärzte ihren Patientinnen und Patienten für die Notfallver-
sorgung wie gewohnt zur Verfügung. 
Bitte wählen Sie für den ärztlichen Notdienst die 
Rufnummer 116 117 (Anruf ist kostenlos). 
Über die Leitstelle wird Ihnen ein Dienst habender Arzt 
vermittelt, sofern der eigene Hausarzt oder behandelnde 
Facharzt nicht erreichbar ist. Die bisherige Rufnummer 19 
292 gilt ab 1. Februa r 2007 nicht mehr, da die weitere Nutzung 
von der Bundesnetzagentur in Bonn untersagt wurde.
Akut lebensbedrohliche Notfälle werden weiterhin vom 
Rettungsdienst versorgt, der wie gewohnt unter der 
Rufnummer 112 zu erreichen ist. 

Zahnärztliche Notrufnummer:  0180 3 222 555-11

Tierarzt
Der tierärztliche Notdienst ist beim Haustierarzt zu 
erfragen.

Fleisch- und Trichinenschau
Dr. med. vet. Albert Granacher  Tel. 07805/911184

Apotheken
Samstag, 13.03.2.2021, 8.30 Uhr bis Sonntag, 14.03.2021, 8.30 Uhr 
Burda-Park Apotheke Caunes, Tel.: 0781 - 94 84 88 70, 
Kronenplatz 1, 77652 Offenburg (Innenstadt)
Paracelsus-Apotheke Appenweier, Tel.: 07805 - 34 06, 
Hindenburgplatz 1, 77767 Appenweier

Sonntag, 14.03.2021, 8.30 Uhr bis Montag, 15.03.2021, 8.30 Uhr
Apotheke Zunsweier, Tel.: 0781 - 5 34 56, Am Kirchberg 2
77656 Offenburg (Zunsweier)
Delphinen-Apotheke Oberkirch, Tel.: 07802 - 9 36 80, 
Hauptstr. 22, 77704 Oberkirch, Baden

Seniorendienste St. Martin GmbH -  
wertvolle Altenhilfe vor Ort

Meerrettichdorfstraße 11, 77767 Appenweier  Urloffen
Tel. 07805/9152-0, Fax 07805/9152 159
E-Mail: info@stmartin urloffen.de
Ansprechpartner:
Geschäftsführer: Thomas Ritter
Pflegedienstleitung:  07805/9152-164
•  Stationäre Pflege und Kurzzeitpflege im Altenpflege-

heim St. Martin
•  Tagespflege St. Martin im Pfarrhaus in Urloffen; Kapel-

lengasse 1, 7 7767 Appenweier  Urloffen  Tel: 07805/4978061
•  Betreuungsgruppe „Treffpunkt Lebensfreude“ für Mensch 

en mit Demenz  immer donnerstags von 13.00 - 16.00 Uhr
•  Mittagstisch „Senioren auf Rädern“ täglich im Alten-

pflegeheim St. Martin
•  Sonntagscafe im Altenpflegeheim St. Martin von 14.30 - 

17.30 Uhr
•  Beratungsstelle „Sozial vernetzt“- kostenlose, unver-

bindliche Beratung zu allen Fragen der Al-tenhilfe: zent-
rale Service-Rufnummer 01802-122748

•  Ambulant betreute Wohngemeinschaft „LebensWert“  
im Pfarrhaus Urloffen – Informationen unter  
07805/9152-0

SENIORENWOHNGEMEINSCHAFT ST. ELISABETH
Selbstbestimmt und in Gemeinschaft leben 

Probewohnen möglich! 
Bachstraße 6 
77767 Appenweier 
Vermietungsanfrage 
Melanie Leppert, Tel. 0781 9283-4415 

Ambulante Pflege Trautmann¬:
24-Std.-Bereitschaft
Alexandra Trautmann
Straßburger Str. 7, 77767 Appenweier-Urloffen
Telefon: 07805/912762, Telefax: 07805/914673
Email: info@pflege2005.de

Team AMBU PLUS GbR
24-Std.-Pflegenotruf
Christoph Kolckhorst
Silvia Gerhard
Alemannenstraße 53, 77767 Appenweier
Telefon: 07805/8759271 oder 0157-30430982
www.ambu-plus.de

Häuslicher Pflegedienst ASB Appenweier
24-Std.-Bereitschaft
Ortenauer Straße 44, 77767 Appenweier
Tel: 07805-919711, Fax:07805-919713
E-mail: info@asb-appenweier.de

Dorfhelferin
Einsatzleitung: Frau Stoll Tel. 07805/59108
Dorfhelferin: Frau Streck  Tel. 07841/5779
Dorfhelferin: Frau Schmitt Tel. 07805/4979956

Sozialstation St. Ursula
(Einzugsgebiet Appenweier/ 

Nesselried/Urloffen/Zimmern)
Ambulante Kranken- und Altenpflege, 
24-Std.-Rufbereitschaft,
Tagespflege mit Hol- und Bringdienst, 
Betreuung im häuslichen Bereich, Hauswirtschaft
Prädikaturstr. 3, 77652 Offenburg, 
Telefon: 0781/9283-4500, Fax: 0781/9283-4560, 
E-Mail info@vinzog.de
Bauhof      Tel. 0170 90 00 884  
        (nach Dienstschluss)
Wasserversorgung   Tel. 0179 23 37 203  
        (nach Dienstschluss)
oder      Tel. 0179 23 37 204
        (nach Dienstschluss)
oder      Tel. 0176 10 41 77 58 
        (nach Dienstschluss)
Kläranlage    Tel. 0171 30 68 590 
        (nach Dienstschluss)

Störungen Stromnetz: Überlandwerk Mittelbaden 
Tel. 07821/2800

Polizeiposten Appenweier 
Ortenauer Straße 40, 77767 Appenweier 
Tel. 07805/9157-0; Fax 07805/9157-19 
E-Mail: appenweier.pw@polizei.bwl.de 
Dienstzeiten: Mo-Fr 06.30 Uhr - 19.00 Uhr 
In den übrigen Zeiten wenden Sie sich bitte 
an das Polizeirevier Kehl, Tel. 07851/8930 

 NaH bei Ihnen
Nachbarschaftshilfe Urloffen Appenweier Nesselried e.V.
Kostengünstige Hilfe durch ehrenamtlich tätige Bürger/
innen. Nehmen Sie bei Bedarf Kontakt auf mit
Ingerose Sauer, Tel.: 07805/1230,
Franz Boschert, Tel.: 07805/910707
Homepage: www.nah-appenweier.de
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Beratungsstelle der Vinzentiushaus Offenburg GmbH
Für Menschen mit Pflege- und Versorgungsbedarf
Beratungsraum in St. Elisabeth, Bachstr. 6, Appenweier
Dienstags 13.00-16.00 Uhr
oder nach Terminvereinbarung 
Ansprechpartnerin: Petra Zimmer
Telefon: 0781/9283-4441, E-Mail: p.zimmer@vinzog.de   
 

Appenweier

Vereinsmitteilungen

Musikverein Appenweier 
Die aktuelle Corona-Entwicklung lassen auch den Musik-
verein Appenweier optimistisch auf unseren Veranstal-
tungskalender blicken. Daher wagen wir hier mal eine 
kleine Vorausschau auf unsere Termine, wie sie zumindest 
momentan geplant sind. Das Pandemiegeschehen beo-
bachten wir natürlich weiterhin aufmerksam und geben 
eventuelle Änderungen rechtzeitig bekannt. 
  
Veranstaltungen Musikverein: 
21.05. - ab 18:00 Uhr Feierabendhock 
03.07. - ab 11:00 Sommerfestival 
04.07. - ab 11:00 Sommerfestival 
30.07. - ab 18:00 Uhr Feierabendhock 
10.09. - ab 18:00 Uhr Feierabendhock 
24.12. - Konzert unterm Christbaum 
  
Wann und wie wir wieder proben dürfen, ist leider noch 
nicht bekannt. 
  
Mit Blick auf die Zukunft bitten wir alle Musiker*innen, 
auf euren Handys die „Luca App“ (kostenlos im App Store 
und bei Google Play) zu installieren und euch schon ein-
mal zu registrieren. Diese App ermöglicht im Ernstfall eine 
lückenlose Rückverfolgung, so dass Infektionsketten 
schnell unterbrochen werden können. 
  
In diesem Sinne: bleibt gesund! 
  
 

Sportverein Appenweier 1925 e.V. 
VEREIN – VORLÄUFIGE TERMINE 2021 
Obwohl uns Corona leider noch voll im Griff hat, hat sich 
der SVA bereits mit dem Terminkalender und möglichen 
Veranstaltungen in 2021 beschäftigt. Alle Termine sind un-
ter Vorbehalt der weiteren Pandemie Entwicklung und ob 
und in welchem Rahmen Veranstaltungen möglich sein 
werden steht noch in den Sternen. Wir fahren hier auf 
Sicht und warten die weiteren Anweisungen der Behörden 
ab. Wir werden Sie an dieser Stelle rechtzeitig über weitere 
Informationen auf dem Laufenden halten und wünschen 
weiterhin gute Gesundheit.
 
10.04.2021 - Altpapiersammlung 
13.05.2021 - Vatertagshock 
10.-13.06.2021 - Sportfest
09.07.2021 - Generalversammlung 
30.-31.07.2021 - Sommerwies‘n
09.-12.09.2021 - Herbstfest
16.10.2021 – Altpapiersammlung
 

VEREIN – VORANKÜNDIGUNG ALTPAPIERSAMM-
LUNG 
Im April führt der SV Appenweier wieder die halbjähr-
liche Altpapiersammlung im Frühjahr durch. Am Samstag 
10. April 2021 werden wir im Kernort Appenweier Altpa-
pier einsammeln. Wir freuen uns schon jetzt über Ihre Un-
terstützung und wenn Sie uns Ihr Altpapier an diesem Tag 
ab 8 Uhr gebündelt am Straßenrand ablegen. Vielen Dank 
im Voraus.

VEREIN – LUCA APP
Ein Berliner StartUp hat zusammen mit dem Fanta4 Sän-
ger Smudo eine App zur Kontaktnachverfolgung für Ver-
anstaltungen, Restaurants und co entwickelt. Die „Luca“ 
App ist kostenlos und auf den höchsten Datenschutzstan-
dards. Bei Heimspielen und Veranstaltungen werden wir in 
der Zukunft auf diese App setzen. Am Sportplatz hängen 
absofort QR-Codes aus die mit dem Smartphone abge-
scannt werden können. Seit Beginn der Woche ist auch das 
Gesundheitsamt Ortenaukreis mit der App verbunden und 
empfiehlt diese allen Einzelhändler, Restaurantbesitzer 
und co. Aus diesem Grund können wir nur an alle appellie-
ren, diese App herunterzuladen, sich zu registrieren und 
die App zukünftig zu verwenden. 
  
VEREIN – START TRAININGSBETRIEB 
Die neuerlichen Beschlüsse der Bundesregierung sehen 
wieder perspektivische Sportaktivitäten im Freien vor, so-
fern die pandemische Lage in den einzelnen Kreisen dies 
zulässt. Gemäß konkreter Umsetzung der baden-württem-
bergischen Landesregierung ist in Kreisen mit einer nied-
rigen und stabilen Inzidenz <50 wieder ein Trainingsbe-
trieb im Freien in Gruppen mit 10 Personen (ab 15 Jahren) 
bzw. 20 Personen (bis 14 Jahren) unter Einhaltung eines 
Hygienekonzeptes möglich. 
Da sich der Ortenaukreis glücklicherweise seit Wochen un-
ter der Inzidenz von 50 bewegt, freut sich der SV Appen-
weier wieder einen eingeschränkten Trainingsbetrieb für 
einige Altersgruppen anbieten zu können. Der SVA wird 
die Gruppen proaktiv über Termine und wichtige Informa-
tionen zur Beachtung informieren. Die Umkleiden und 
Duschen bleiben bis auf Weiteres geschlossen. Bitte beach-
ten Sie, dass sich die Situation flexibel und kurzfristig än-
dern kann, wir hoffen aber perspektivisch wieder einen 
ausgedehnten Sportbetrieb anbieten zu können. 
  
#MIT TEAMGEIST ZUM SIEG! 
www.svappenweier.de , auf Facebook oder Instagram 
 

100 % nachhaltig.
Jetzt Pate werden und langfristig helfen.

Ihr Kontakt zu uns:
www.DRK.de/Paten

030 / 85 404 - 111
Spenderservice@DRK.de

Projektpatenschaft

Wasser und Gesundheit
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Nesselried

Aus dem Rathaus

Sitzung des Ortschaftsrates Nesselried 
am   Mittwoch, 17.03.2021 
findet um 19.00 Uhr 
in der  Rebstockhalle Nesselried 
  
eine öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates mit fol-
gender Tagesordnung statt: 
  
TOP 1) Fragestunde für Bürger und Einwohner 
  
TOP 2) Blutspender Ehrung 
  
TOP 3) Jubiläumsfeierlichkeiten: 
    900 Jahre Nesselried, 150 Jahre Gemeinde 

Nesselried, 50 Jahre Eingemeindung 
    hier: Beratung und Beschlussfassung über 

weiteres Vorgehen 
  
TOP 4)  Erarbeitung von Richtlinien zur Bauplatzver-

gabe 
    hier: Beratung über grundsätzliche Vorgehens-

weise
   
TOP 5) Bekanntgaben, Sonstiges 
  
Zu dieser Sitzung lade ich alle Bürger und Einwohner 
unseres Ortsteils recht herzlich ein. 
  
Klaus Sauer 
-Ortsvorsteher- 

 

 

Ried’scher Hof
(Grünlinger Hof, Meierhof – Fronhof, s’Palmers)

Die Geschichte des Hofes reicht als Gültgut (Pachthof) mehrere Jahr-
hunderte zurück. Erste Erwähnung findet er als Staufenberger Le-

hen mit Wilhelm Hummel. Ebenso ist das Patriziergeschlecht Ingold von
Straßburg bis 1661 erwähnt. Von 1661 bis 1689 war das Gut im Besitz
der Badischen Herrschaft.
1689 wurde es von Johann Karl Grünlinger, Amtmann auf Schloss Stau-
fenberg, sowie Ehefrau Eva Heisler erworben. Tochter Maria Theresia
Grünlinger heiratete dann Georg Bernhard von Ried. Über drei Genera-
tionen bis 1786 blieb der Hof im Besitz der Freiherren von Ried, die ih-
ren städtischen Wohnsitz in Offenburg hatten (heutiges Vinzentiushaus).
Zu dem Anwesen gehörten ursprünglich der Weilerhof mit ca. 60 ha so-
wie der Laubenhof mit ca. 1 ha und der gegenüberliegende Hummelberg.
Ab 1786 ging das Gut in bürgerliche Hände über.

Rund 100 Jahre später, im Jahr 1893 kam mit der Hochzeit von Ferdinand
Palmer und Hoferbin Maria Anna Fischer der noch heute erhaltene
Name „s’Palmers“ auf den Hof. Ferdinand Palmer war von 1923 bis
1933 Bürgermeister von Nesselried.
Bis heute wird der Betrieb von den Nachfahren, jetzt der Familie Kiefer,
bewirtschaftet.

Die Sage, wonach Nesselried zu seinem Namen und zu seiner
ersten Kapelle durch den Freiherr von Ried kam, darf im Reich
der Erzählungen bleiben. Die erste Kapelle wurde in Nesselried
bereits um 1630 errichtet, also rund 50 Jahre bevor die von Rieds
in Nesselried ansässig wurden.

gr
afi

k-
w

eb
er

.d
e

Höfe- und Historienweg Nesselried

Heimatverein Nesselried e.V.

Standort

Vereinsmitteilungen

Der SV Nesselried freut sich über  
zwei neue Jugendleiter  

Für die kommenden Jahre konnte der SVN gleich zwei 
neue Jugendleiter gewinnen. Die beiden lizensierten Trai-
ner Timo Maier und Thomas Männle werden sich das Amt 
zukünftig teilen. Während Timo den Bereich U11 über-
nimmt, wird Thomas die Geschicke der Altersgruppe Ü11 
leiten. Der SVN verspricht sich viel von der neuen Kon-
stellation und freut sich auf die Zusammenarbeit. 
An dieser Stelle nochmals ein herzliches Dankeschön an 
Jannik Braun, der das Amt die letzten zwei Jahre innehatte. 
Die breit aufgestellte Jugendabteilung besteht aus insge-
samt 7 Mannschaften. Seit der Saison 2015/2016 bildet der 
SV Nesselried ab der C-Jugend bis zu den A-Junioren eine 
Spielgemeinschaft mit den Partnern des SV Appenweier 
und des FV Urloffen. Die E- und D- Junioren befinden sich 
in einer Spielgemeinschaft mit dem SV Appenweier. Die 
G- und F-Junioren werden eigenständig unter der Regie 
des SV Nesselried geführt. 

Ihr lokaler Werbepartner
für Handel, Handwerk und Gewerbe.
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Derzeit spielen ca. 200 Kinder und Jugendliche aller Al-
tersklassen beim SVN und den Kooperationsvereinen zu-
sammen Fußball. Für die künftigen Aufgaben in der Ju-
gend-abteilung sieht sich der SV Nesselried nun bestens 
gerüstet und blickt voller Zuversicht nach vorne. 
Vorstandschaft SVN 

Urloffen

Aus dem Rathaus

Der Eingang vor dem Schauenburg 
Kindergarten wird blühen 

Vorige Woche wurden 250 Narzissenzwiebeln vor dem Ein-
gangsbereich des Schauenburg Kindergarten in den Boden 
gebracht. Anlässlich des runden Geburtstages der Ortsvor-
steherin im vergangenen Jahr, besuchten die Kinder Pame-
la Otteni-Hertwig in der Ortsverwaltung Urloffen. Als 
Dank versprach sie den Kindern eine Pflanzaktion mit 
Blumenzwiebeln vor ihrem Kindergarten. „Wir freuen uns 
sehr, wenn die Blumen dann vor unserem Eingang blühen“ 
so die stellvertretende Leitung Marion Staubach-Knosp. 

Kirchliche
Mitteilungen

Agape – Kirche 
Bahnhofstraße 59, Appenweier 
Mail: info@agape-kirche.de
Telefon: 07802/703819

Agape – Kirche 
Bahnhofstraße 59, Appenweier
Mail: info@agape-kirche.de
Telefon: 07802/703819 

Sonntag, 10:00 Uhr Gottesdienst mit Livestream 
Sonntag, 19:20 Uhr Ortenau-Gebet über Zoom  
Die Gemeinden der Ortenau (Kehl, Oberkirch, Lahr, Ohls-
bach und Appenweier) beten für die Ortenau. Zoom-Link 
über die Homepage! 
  
Für den Gottesdienst musst du dich über die Homepage 
anmelden und bitte das Schutzkonzept beachten. 
Wir freuen uns auf DICH!
Weitere Infos agape-kirche.de 
 

Pfarrnachrichten der Seelsorgeeinheit
Appenweier - Durbach

Pfarramt St. Michael 
Am Kirchplatz 13, 77767 Appenweier 
Tel.:07805-91840 Fax 07805-918429 
pfarramt.appenweier@appenweier-durbach.de 
www.appenweier-durbach.de 
Öffnungszeiten Pfarrbüro Appenweier: 
Di + Do 10.30-12.00 Uhr; 
Fr 15-17.00 Uhr 
  
Pfarrer Thomas Dempfle  
Pfarrhaus Appenweier, Tel.: 07805-918411  
dempfle@appenweier-durbach.de 
  
PRef. Stephan Thüsing, Tel.: 07805-918425 
thuesing@appenweier-durbach.de 
  
GRef’in.  Corina Schadt,  Tel.:  07805-918422 
schadt@appenweier-durbach.de 
  
GRef’in Rebekka Bruder, Tel.: 07805-918423 
bruder@appenweier-durbach.de 
  
Pfarramt St. Heinrich 
Kirchplatz 7, 77770 Durbach 
Tel.: 0781-41366 Fax 0781-9480541 
pfarramt.durbach@appenweier-durbach.de 
Öffnungszeiten Pfarrbüro Durbach: 
Mo, Di, 9.30 – 12.00 Uhr 
Do 9.30 -12.00 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr 
  
Pfarramt St. Martin 
Kapellengasse 1, 77767 Appenweier – Urloffen 
Tel.: 07805- 910570 Fax 07805-910571 
Pfarramt.urloffen@appenweier-durbach.de 
Öffnungszeiten Pfarrbüro Urloffen: 
Mo, Do, Fr 10.00 – 11.30 Uhr 
Di 16.00 – 18.00 Uhr 
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Unsere Bankverbindung: 
Sparkasse Offenburg – Ortenau 
IBAN: DE12 6645 0050 0000 0123 60 
BIC: SOLADES1OFG 
  
TelefonSeelsorge  
Wenn Sie sich etwas von der Seele reden wollen. 
Gebührenfrei Tel.: 0800/ 1110111 oder 0800/ 1110222 
 
Firmbegleiterinnen und Firmbegleiter gesucht! 
In diesem Jahr feiern wir voraussichtlich am 12., 13. oder 
14. November in unserer Seelsorgeeinheit die Firmung. 
Rechtzeitig dazu startet im Mai die Firmvorbereitung. 
Firmvorbereitung will die Jugendlichen auf ihrem Weg zu 
selbstverantwortlichen und selbstständigen jungen Men-
schen begleiten und das in einem Umfeld, indem sie sich 
ausprobieren und austesten können. Daher ist die Firm-
vorbereitung auch möglichst frei angelegt, damit sich die 
Jugendlichen ihren Bedürfnissen entsprechend auf die Fir-
mung vorbereiten können. Im Mittelpunkt der Vorberei-
tung stehen neu gestaltete, kreative und erlebnisorientierte 
Workshops und Jugendgottesdienste, die sich an den zen-
tralen Themen unseres Glaubens orientieren. 
Firmvorbereitung wird lebendig durch Menschen, die sich 
mit ihren Ideen, Erfahrungen und Fähigkeiten einbringen 
und mitgestalten. Die Firmbegleiterinnen und Firmbeglei-
ter können dabei zwischen den einzelnen Workshops wäh-
len und sich einen oder mehrere aussuchen, die sie inhalt-
lich interessieren. Das heißt, jede/r kann sich punktuell 
nach den eigenen Interessen einbringen. 
Haben Sie Lust? Dann melden Sie sich für den Infoabend 
für Firmbegleiterinnen und Firmbegleiter an: Freitag, 
26.03.2021, um 19.30 Uhr 
Oder, sollten Sie an diesem Termin keine Zeit haben: 
Dienstag, 30.03.2021, um 19.30 Uhr 
Aufgrund der Situation findet die Veranstaltung online 
über Zoom statt. Damit Ihnen der Zugangslink geschickt 
werden kann, melden Sie sich bitte bei: 
Rebekka Bruder, Gemeindereferentin 
Tel: 07805-918423 
Threema-ID: R8B2T5RJ 
Mail: bruder@appenweier-durbach.de 

RB Foto: RB

„Märchen trifft Bibel. Wenn aus Worten Wahrheit wird.“
Fastenimpulse per Newsletter
Märchenhaft schöne Geschichten gibt es in der Bibel. 
Wahrheit und lebensnahe Symbole verbergen sich hinter 
den Erzählungen im Märchen. Die Märchenerzählerin Ka-
trin Bamberg und Pastoralreferent Stephan Thüsing ha-
ben sich zusammengetan, um auf die Schrittexte der Fa-
stenzeit neu zu hören – im Resonanzraum von Märchen aus 
älterer und jüngster Vergangenheit. Neu erzählt und mitei-
nander in Beziehung gesetzt, können sie uns zu „Erinne-
rungsstücken“ und Wegbegleitern durch die Vorberei-
tungszeit auf Ostern hin werden. Auf der Homepage: www.
appenweier-durbach.de  können Sie sich anmelden, um 
den wöchentlichen Newsletter kostenfrei zu beziehen. 

„Sammle meine Tränen, Gott, in einem Krug!“ (Psalm 56)
Goldspuren in den Brüchen Deines Lebens
Bußfeier in der Fastenzeit
Die Goldreparatur „Kintsugi“ aus Japan macht es an-
schaulich: Die Bruchstellen einmal nicht kaschiert, son-
dern vergoldet. Dann zeigen sie: Ich bin gebrochen an ver-
schiedenen Stellen. Es hat Mühe und Zeit gekostet, wieder 
ganz, wieder heil zu werden. Aber genau das macht mich 
einzigartig und kostbar! 
Herzliche Einladung zur Bußfeier: „Goldspuren in den 
Brüchen Deines Lebens“:
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Am So 21. März um 18:30 Uhr Uhr in Ebersweier, Hl. Kreuz 
mit dem Chörle 

Neues aus der Kinderkirche in Ebersweier 
Liebe Kinder, liebe Eltern! 
Nun haben wir uns schon lange nicht mehr gesehen und 
wir hoffen, dass es Euch und Euren Familien gut geht.
Freut Ihr Euch auch schon auf Ostern?
Wir möchten euch zur Osterzeit eine kleine Freude berei-
ten. Am Palmsonntag, den 28. März richten wir für euch 
Palmzweige sowie die passende Bibelgeschichte dazu.
Die Palmzweige liegen ab 10.15 Uhr vor dem Eingang der 
Kirche in Ebersweier für Euch, liebe Kinder, bereit. Der 
Gottesdienst beginnt um 10.30 Uhr. Solltet Ihr keine Zeit 
haben, so könnt Ihr auch in den Tagen nach dem Palm-
sonntag die Zweige in der Kirche abholen. 
Wir wünschen Euch und Euren Familien eine schöne vo-
rösterliche Zeit und freuen uns auf ein baldiges Wiedersehen. 
Euer Kinderkirchen-Team
Sabrina Martin, Birgit Frühauf und Jasmina Heitz
Bei Fragen gerne melden unter der Nummer: 0781-
92457760 

ALLGEMEINE NACHRICHTEN 
FÜR DIE PFARRGEMEINDEN 

KRANKEN- UND HAUSKOMMUNION 
Wer für sich selbst oder für einen Angehörigen wünscht, 
dass die Hl. Kommunion zu Hause empfangen werden 
kann, möge sich bitte in einem unserer Pfarrbüros melden 
oder bei den jeweiligen ehrenamtlichen Ansprechpartnern 
vor Ort. Sofern es die Infektionslage zulässt, werden wir – 
soweit möglich – ihren Wunsch erfüllen, unter Einhaltung 
aller Abstand- und Hygieneregeln. Gerne können auch 
nahe Angehörige oder andere Bezugspersonen nach einem 
Gottesdienstbesuch die Hl. Kommunion zu Ihnen mit nach 
Hause bringen. Zur Vorbereitung des Kommunionemp-
fangs kann die Mitfeier eines Fernsehgottesdienstes oder 
einer Gottesdienstübertragung via Internet dienen. Anre-
gungen zum Gebet und auch für die Kommunionfeier 
selbst finden sich auch im Gotteslob (z.B. GL 669 oder GL 
945). Bitte melden Sie sich auch hierzu in einem unserer 
Pfarrbüro’s und dann vor dem Gottesdienst in der Sakris-
tei. 
  
BEICHTGELEGENHEIT VOR OSTERN 
Haben Sie den Wunsch, das Sakrament der Versöhnung zu 
empfangen, bitten wir Sie sich in einem unserer Pfarrbü-
ros zu melden oder sich direkt an Pfr. Dempfle zu wenden, 
um einen Termin für ein Beichtgespräch zu vereinbaren. 
Aufgrund der Infektionslage wird es vor den Feiertagen 
kein Angebot zur Beichte in den Kirchen geben. 
  
GOTTESDIENSTE  
Liebe Gemeinde! 
Auch weiterhin gelten die bisherigen Maßnahmen zum 
Schutz vor einer weiteren Ausbreitung des Corona-Virus, 
die Kontaktbeschränkungen im privaten Bereich wurden 
zum 11. Januar sogar noch einmal verschärft. So gelten 
auch weiterhin Ausgangsbeschränkungen bzw. Aus-
gangsperren und damit verbunden die unbedingte Einhal-
tung aller Abstands- und Hygienevorschriften. 
  
Zur Maskenpflicht: 
Verpflichtend ist das Tragen eines medizinischen Mund-
Nase-Schutzes, auch während des Gottesdienstes. Dazu 
zählen OP-Masken, FFP2-Masken und solche vergleich-
barer Standards, vgl. § 1i Corona-VO. Für Kinder von 6 bis 
einschließlich 14 Jahren ist auch eine nicht-medizinische 
Alltagsmaske zulässig, jüngere Kinder sind von der Mas-
kenpflicht befreit. 
Während des liturgischen Dienstes kann die Maske weiter-
hin abgenommen werden. 
Die Gemeinde darf nicht singen. Wer in irgendeiner Weise 
Krankheitssymptome einer möglichen Infektion mit dem 
Corona-Virus zeigt, darf nicht am Gottesdienst teilneh-
men; die Anzahl der Plätze sind abhängig von der Größe 
unserer Kirchen und der vorhandenen Sitzplätze begrenzt 
und entsprechend gekennzeichnet; den Anweisung der 
Ordnerinnen ist Folge zu leisten. Die Kontaktnachverfol-
gung muss gewährleistet sein. Dazu liegt in der Kirche das 
Kontaktformular zum Ausfüllen aus, das Sie auch auf un-
serer Homepage zum Downloaden finden. Ich bitte Sie, 
sich an die Vorgaben zu halten und lade Sie, auch die Got-
tesdienstangebote im Fernsehen oder Internet zu nutzen. 
Pfarrer Thomas Dempfle 
  
KATHOLISCHE HILFSWERKE  
Hilfswerke stehen für Gerechtigkeit 
Die Projektarbeit der katholischen Hilfswerke in Deutsch-
land ist ein wichtiger Beitrag für mehr Gerechtigkeit, für 
pastorale und soziale Entwicklung in den Ländern des Sü-
dens und Osteuropas. Die regelmäßigen Kollekten für die 
Hilfswerke sind notwendig, um gerade auch jene Partner 
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zu fördern, denen kein unmittelbarer Kontakt nach 
Deutschland zur Verfügung steht. Die Projektarbeit der 
Hilfswerke ist Ausdruck einer umfassenderen Solidarität. 
Weltkirchliches Bewusstsein in einer Pfarrgemeinde 
kommt zum Ausdruck im Einsatz für die Aktionszeiten 
und –themen der Hilfswerke und deren Kollekten. Die 
Hilfswerke besitzen ausnahmslos das unabhängige Spen-
densiegel der international anerkannten Stiftung Deut-
sches Zentralinstitut für Soziale Fragen (DZI). Die Mittel 
aus diesen gottesdienstlichen Sammlungen ermöglichen 
wesentlich die Projektarbeit dieser Werke. Auch die Stern-
singeraktion kann ihre Kinder- und Jugendförderungen in 
Ländern des Südens nur leisten, weil die Sternsinger in 
den Pfarrgemeinden nicht nur auf offene Türen, sondern 
auch auf offene Herzen stoßen. 

Die Spendenergebnisse der Röm. Kath. Kirchengemeinde 
Appenweier-Durbach 2020: 
MISEREOR  868,88 Euro 
MISSIO  748,67 Euro 
Corona -Sonderkollekte  871,80 Euro 
ADVENIAT  2.438,80 Euro 
Sternsinger  6.158,20 Euro 
Sternsinger online direkt  730,00 Euro 
Ein herzlicher Dank für Ihre Spende. 
  
FASTENZEIT: Wir unterstützen MISEREOR! 
Liebe Schwestern und Brüder, 
wie in jedem Jahr nutzen wir diese Wochen vor Ostern, um 
MISEREOR zu unterstützen, das katholische Hilfswerk 
für Entwicklungszusammenarbeit. Diese Hilfe ist heute so 
wichtig wie selten zuvor. Vor dem Hintergrund von Hunger, 
Naturkatastrophen, Konflikten und COVID-19 brauchen 
die Menschen in Afrika, Asien und Lateinamerika unsere 
Solidarität dringend. MISEREOR steht diesen Menschen 
zur Seite. Ihre Fastenspenden und Ihr Beitrag zur Kollekte 
am fünften Fastensonntag sind Grundpfeiler der wichtigen 
Arbeit, die das Hilfswerk leistet. 
Auch, wenn Sie nicht in den Gottesdienst kommen können: 
Es geht! Anders. 
So kommt Ihre Fastenspende bei MISEREOR an: 
Sie können online spenden unter 
www.misereor.de/spenden.

Überweisen Sie Ihre Spende:
MISEREOR –Spendenkonto:
IBAN: DE75 3706 0193 0000 1010 10
BIC GENODED1PAX, Pax-Bank. 
Nutzen Sie die Spendentüte, die in den Kirchen zur Mit-
nahme ausliegt und geben Sie diese im Pfarrbüro ab. 
Oder überweisen Sie Ihre Spende auf das Konto der Kath. 
Kirchengemeinde Appenweier-Durbach
Sparkasse Offenburg – Ortenau
IBAN: DE12 6645 0050 0000 0123 60
Betreff: MISEREOR 

Wir leiten diese weiter. Bitte geben Sie auch Ihre Adresse 
an, damit wir Ihnen eine Spendenbescheinigung ausstellen 
können. 
Unseren großen Dank für Ihren Beitrag! Falls Sie mehr 
über die Arbeit von MISEREOR erfahren möchten, emp-
fehlen wir Ihnen die Website www.misereor.de. 
Wir wünschen Ihnen eine gesegnete Fastenzeit – auch und 
ganz besonders unter den speziellen Umständen, in denen 
wir derzeit leben. Bleiben Sie gesund und Ihrem Glauben 
verbunden! 
  
AUFRUF DER DEUTSCHEN BISCHÖFE ZUR FASTEN-
AKTION MISEREOR 2021 
Liebe Schwestern und Brüder, 
was wir während der Corona-Pandemie in unserem Alltag 
erleben, gilt auch weltweit: Wir brauchen den sozialen Zu-
sammenhalt. Wo Menschen aufeinander achten und fürei-

nander einstehen, da kann Zukunft gelingen. Wir sind 
dringend auf einen Lebensstil angewiesen, der vom Re-
spekt vor jedem Menschen und vor Gottes Schöpfung ge-
prägt ist. 

Die diesjährige Misereor-Fastenaktion steht unter dem 
Leitwort „Es geht! Anders.“ Sie stellt Menschen in den 
Mittelpunkt, die gemeinsam mit indigenen Gemeinschaf-
ten in Bolivien eine bessere Zukunft auf den Weg bringen. 
Sie passen die Landwirtschaft der Vielfalt des Amazonas-
Regenwaldes an. Das Zusammenleben gestalten sie im 
Einklang untereinander und mit der Schöpfung. Sie leben 
die Vision: „Es geht! Anders.“ 

Doch der Lebensraum der indigenen Völker wird bedroht 
– durch die wirtschaftlichen Interessen der Agrarindustrie, 
durch Bergbau und Gasförderung. 

Deshalb: Stellen wir uns an die Seite der Menschen in Bo-
livien und andernorts! Gestalten wir gemeinsam die Fa-
stenzeit als eine Zeit der Umkehr. Streben wir nach mehr 
globaler Gerechtigkeit – sozial und ökologisch. Teilen wir 
mit den Menschen im Globalen Süden unsere Hoffnungen, 
unsere Gebete und unser Engagement. Herzlich danken 
wir Ihnen auch für Ihre großherzige Spende für Misereor. 
Für das Erzbistum Freiburg 

Erzbischof Stephan Burger 
  

Mis Foto: MIs
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APPENWEIER + NESSELRIED

DIE LEBENDIGE ROSENKRANZGRUPPE 
Interessierte sind weiterhin eingeladen, in die Lebendige 
Rosenkranzgruppe miteinzusteigen. 
Kontakt: Silke und Klaus Bruder, (07805) 916 70 04 

SB Foto: SB
 

DURBACH + EBERSWEIER

NEUE KIRCHENBANKPOLSTERUNG 
In der ersten Dezemberwoche wurden unsere neue Kir-
chenbankpolsterung geliefert und in der Kirche ausgelegt. 
Nachdem sich die alten Sitzkissen in der Pfarrkirche St. 
Heinrich in Durbach nach vielen Jahrzehnten begannen, in 
ihre Einzelteile aufzulösen und auch nicht mehr zu reini-
gen waren, wurden diese bereits vor der Corona-Krise ent-
sorgt. Der Stiftungsrat hat auf Vorschlag des Gemeinde-
teams einer neuen qualitativ sehr hochwertigen neuen 
Kirchbankpolsterung zugestimmt. Das Investitionsvolu-
men für diese Ersatzbeschaffung beträgt ungefähr 15.000 
Euro. Um diesen Betrag finanzieren zu können, sind wir 
allerdings auch auf die Spendenbereitschaft unserer Kir-
chenmitglieder angewiesen. Wer einen kleinen oder größe-
ren Beitrag dazu leisten kann und will, kann diesen auch 
weiterhin auf unser Konto bei der Sparkasse Offenburg 
überweisen. Stichwort: Kirchenpolster Durbach. Auch 
Barspenden sind herzlich willkommen. Gerne stellen wir 
auf Wunsch auch eine Spendenbescheinigung aus. 
Ein herzliches Dankeschön an dieser Stelle aber auch al-
len, die unser Projekt bereits bisher unterstützt haben. Wir 
haben uns bis jetzt über Spenden in Höhe von ca. 2000 
Euro freuen dürfen. Vergelt’s Gott! 
Pfarrer Thomas Dempfle 

Unsere Bankverbindung: 
Bitte, auf der Überweisung die ganze Adresse oder zumin-
dest die Straße noch dazu angeben. Vielen Dank. 
Röm. Kath. Kirchengemeinde Appenweier-Durbach 
Betreff: Kirchenbankpolsterung St. Heinrich 
Sparkasse Offenburg – Ortenau 
IBAN: DE12 6645 0050 0000 0123 60 

URLOFFEN + ZIMMERN

Kfd Frauengemeinschaft St. Martin  
AmDonnerstag, 25. März um 16.30 Uhr in der Pfarrkirche 
Urloffen 
gestalten wir eine Kreuzweg-Andacht mit Impulsen zur 
Fastenzeit. 
Gleichzeitig gedenken wir Anneliese Siefert und Frieda 
Langeneckert. 
Wir laden herzlich ein zum Mitbeten und freuen uns auf 
einen guten Besuch. 
Bitte bringen Sie Ihr Gotteslob mit und beachten Sie die 
Corona-Regeln. 
Schöne Frühlingstage - bleiben Sie gesund! 
Ihr kfd-Team  
  
WORTGOTTESDIENST IN DER FASTENZEIT 
Am Sonntag, 7. März, fand in der Pfarrkirche St. Martin 
ein Wortgottesdienst statt. Der Gottesdienst wurde vom 
Gemeindeteam gemeinsam mit Heidi und Gerald Doll vor-
bereitet und gestaltet. Der Gottesdienst thematisierte den 
zwischenmenschlichen Umgang plakativ unter dem Stich-
wort „Mauern bauen“. 
Heidi Doll forderte die Gottesdienstbesucher auf, in dieser 
ganz besonderen Zeit gemeinsam nachzudenken, wie wir 
unser Zusammenleben verbessern können. Wie Konflikte 
entstehen stellten zwei Mitglieder des Gemeindeteams in 
einem emotional „explosiv“ vorgetragenen Sketch dar. 
Danach bauten einzelne Gemeindeteammitglieder vor 
dem Altar symbolisch einzelne Steine zu einer Mauer auf. 
Die Mauersteine beinhalteten Motive und Gefühle die 
Menschen auseinanderbringen. 
Eine Antwort darauf, wie Zusammenleben besser gelingen 
kann, gibt die Schriftlesung aus dem Brief des Apostels 
Paulus an die Epheser. Auch die vorgetragenen Fürbitten 
und Lieder zeigen einen Weg, wie trennende Mauern zwi-
schen Menschen abgebaut werden können. 
Heidi und Gerald Doll begleiteten den Gottesdienst auch 
musikalisch mit ihren stimmungsvollen Liedbeiträgen. 
Der Wortgottesdienst war sehr gut besucht und die Kollek-
te, die die Partnergemeinde Ventanilia in Peru unterstützt, 
war ein voller Erfolg. 
Vielen Dank an alle Gottesdienstbesucher. 
Gemeindeteam St. Martin 
  
HANDYSAMMELAKTION WIRD IN URLOFFEN BIS 
OSTERN VERLÄNGERT 
Wer noch alte Handys hat, darf sie gerne abgeben. 
In der Kirche in Urloffen steht die dafür vorgesehene Box. 
Das Gemeindeteam bedankt sich für Ihre Mithilfe. 
  
 

GOTTESDIENSTORDNUNG

Abkürzungen  
A  Appenweier (28 Plätze) 
D  Durbach (58 Plätze) 
E  Ebersweier (40 Plätze) 
N  Nesselried (32 Plätze) 
U  Urloffen (76 Plätze + 30) 
  
SAMSTAG, 13.3.  
18.30 D  MESSFEIER am Vorabend mit unseren Erst-

kommunionfamilien  
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SONNTAG, 14.3. 4. Fastensonntag  
L1: 2 Chr 36,14-16.19-23L2: Eph 2,4-10 / Ev: Joh 3,14-21 
 
  9.00 E MESSFEIER  
10.30 U  MESSFEIER mit unseren Erstkommunionfa-

milien  
14.00 N Rosenkranzgebet  
  
DIENSTAG, 16.3.  
  7.45 N Schülergottesdienst  
18.30 D Rosenkranzgebet  
18.30 U  MESSFEIER, mitgestaltet von Sängerinnen 

und Sängern des Kirchenchores  
  
MITTWOCH, 17.3. Hl. Patrick  
18.30 E  MESSFEIER im Gedenken an Hildegard 

Lang und Tochter Bernadette Tampe  
  
DONNERSTAG, 18.3. Hl. Cyrill von Jerusalem  
  7.55 D Schülergottesdienst  
16.00 D  Beichtgelegenheit Erstbeichte Erstkommuni-

on  
18.00 D Rosenkranzgebet  
18.30 D MESSFEIER im Gedenken an
    Ludwig Kiefer (Jahrtag)  
  
FREITAG, 19.3. Hl. Josef  
18.00 A Rosenkranzgebet  
18.30 A  MESSFEIER im Gedenken an Waltraud 

Probst  
  
SAMSTAG, 20.3.  
18.30 A  MESSFEIER am Vorabend - MISEREOR-

Kollekte  
  
SONNTAG, 21.3. 5. Fastensonntag  
L1: Jer 31,31-34L2: Hebr 5,7-9 / Ev: Joh 12,20-33  
  9.00 D MESSFEIER - MISEREOR-Kollekte  
10.30 N MESSFEIER - MISEREOR-Kollekte  
11.45 N Tauffeier von Emil Maximilian Huber  
14.00 N Rosenkranzgebet  
18.30 E Bußfeier mit dem Chörle 
     ”Sammle meine Tränen, Gott, in einen Krug!” 

(Psalm 56)  
  
HL. MESSEN IN DIE MISSION AUS DER SEELSORGE-
EINHEIT 
APPENWEIER - DURBACH  
  
1 hl. Messe für: 
Sofie Huber und Angehörige / verstorbene Priester/ die 
Verstorbenen der Familien Müller und Brandstetter / Ge-
org Wörner, Schleife zu Ehren der Muttergottes / Erika und 
Karl Knosp und alle verstorbene Angehörige 
  
2hl. Messen für:  
Die verstorbene Freundin Luise Kiefer / Maria und Karl 
Zind / Irene und Hugo Zind / Eugen Klausmann und An-
gehörige / Heinrich und Hildegard Kirn / Sofie und Franz 
Xaver Ziegler und verstorbene Angehörige / Rosa und 
Franz Kranz und verstorbene Angehörige / verstorbene 
Freunde 
  
ZDF – KATH. GOTTESDIENST AM 14. MÄRZ 
Um 9:30 Uhr aus der Frauenfriedenskirche in Frankfurt 
„Auf zu Ostern“ 
Der Vorsitzende der Deutschen Bischofskonferenz, Dr. Ge-
org Bätzing, zelebriert die Eucharistiefeier am 4. Fasten-
sonntag der mit „Laetare – Freue dich!“ überschrieben ist.  
Bischof Bätzing nimmt das Tagesevangelium in den Blick, 
in dem Jesus zu Nikodemus über die Folgen des Glaubens 
spricht. Für die musikalische Gestaltung des Gottesdiens-
tes sorgt Christos Theel mit einer Schola. 

Im Anschluss an den Gottesdienst können die 
Zuschauer*innen bis 15 Uhr unter der Nummer 0700 - 14 
14 10 10 (6 Cent/Minute Festnetz abweichender Mobil-
funktarif) Gesprächspartner*innen der Gottesdienstge-
meinde telefonisch erreichen. 
  
GOTTESDIENSTE 
Alle Übertragungen und aktuelle Änderungen sind täglich 
auf www.kirche.tv zu finden.  
  

Evangelische Kirchen-
gemeinde Appenweier

Bürozeiten: Di. 15 - 18 Uhr; Do. + Fr. 9 - 12 Uhr 
Tel.: 07805/97153, Fax: 07805/910439 
E-Mail: appenweier@kbz.ekiba.org 

www.evangelisch-appenweier.de 
  
Veranstaltungen und Gottesdienste in der Kirchengemeinde 
Sonntag, 14. März 2021 
    Kein Gottesdienst 
  
Mittwoch, 17. März 2021 
15.00 Uhr Videotreffen-1. Konfigruppe 
17.00 Uhr Videotreffen-2. Konfigruppe 
  
Sonntag, 21. März 2021 
11.00 Uhr Gottesdienst 
     Pfarrerin Agnes Gahbler, Leonie Schöner 

(Klavier) 
  
Hinweise auf Gottesdienste in den Medien: 
ZDF-Fernsehen, Sonntag, 14. März 2021, 9.30 Uhr, katho-
lischer Gottesdienst aus der Frauenfriedenskirche in 
Frankfurt am Main. Bischof Dr. Georg Bätzing feiert zu-
sammen mit der Gemeinde den 4. Fastensonntag zum The-
ma „Auf Ostern zu“. 
  
BR-Fernsehen, Sonntag, 14. März 2021, 10.00 Uhr, evange-
lischer Gottesdienst  zum Thema “Lauschen ist mehr als 
Zuhören und Hinhören“ aus der Matthäuskirche in Utten-
reuth. Pfarrer Christian Sudermann gestaltet die Liturgie 
und Pfarrerin Anne Mayer-Thormählen hält die Predigt. 
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gesellschaft & Cie GmbH, Marlener Straße 9, 77656 
Offenburg, Telefon: 0781 504 1455, Fax: 0781 504 1469
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de
Ansprechpartner nur für gewerbliche Anzeigen und 
 Beilagen:
Sabine Höfler, Tel. 0781/504-1451, 
Fax 0781/504-1469, sabine.hoefler@reiff.de
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AUSBILDUNGSPLÄTZE
– Wir sind Deine Zukunft!

www.nitech-gmbh.de

Als Spezialist für die Projektierung und Ausführung von elektrotechnischen
Anlagen in Gebäuden ist die Nitech GmbH Partner für Bauherren, Architekten und
Planern bei der Realisierung von Großprojekten.

Über 150 Mitarbeiter werden in den Bereichen der Energieversorgung, Energie-
verteilung sowie der Sicherheits- und Kommunikationstechnik beschäftigt.

Wir bilden momentan 24 junge Menschen zum

Elektroniker (m/w/d) (Energie- und Gebäudetechnik)

aus.

Haben wir Ihr Interesse an einem zukunftsorientierten, technischen und interes-
santen Beruf geweckt? Dann senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunter-
lagen z.Hd. Herrn Niklaus.

Stammsitz in Oberkirch Niederlassung in Villingen
Nitech GmbH Nitech GmbH
Haus der Ingenieure Eckweg 1
Raiffeisenstraße 5 78048 Villingen-Schwenningen
77704 Oberkirch
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AUSBILDUNGSPLÄTZE
– Wir sind Deine Zukunft!

Ausbildung zum Glaser
Fachrichtung Fenster-

und Fassadenbau (m/w/d)

www.fensterbau-hollnberger.de/
karriere.html

Hollnberger GmbH
Raiffeisenstraße 3
77704 Oberkirch

Tel./Whatsapp 0 78 02 - 33 90
info@fensterbau-hollnberger.de
www.fensterbau-hollnberger.de

Azubi gesucht:
Fliesen-

Platten- und
Mosaiklegerm/w/d

2021

www.stadtwerke-oberkirch.de/karriere

Appenweierer Straße 54 · 77704 Oberkirch · Telefon 07802 9178-0

Hochwertige Ausbildung bei einem zukunftsorientierten
Energieversorgungsunternehmen mit Perspektive.

ELEKTRONIKER m/w/d
für Betriebstechnik

ANLAGENMECHANIKER m/w/d
Versorgungstechnik Gas/Wasser

Appenweierer Straße 54 · 77704 Oberkirch · Telefon 07802 9178-0

WIR BILDEN AUS IN:

ntierten
.

w/d

IN:

BEWIRB
DICH
JETZT!

Erlacher Str. 60
77871 Renchen-Erlach
Tel. 0 78 43 / 9 48 60
www.springmann-gmbh.de
E-Mail: info@springmann.de

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung!

WIR BILDEN DICH AUS

Nimm Deine Zukunft
in Deine Hände!

Auszubildenden m/w
Sanitär- oder

Heizungsmonteur/in

m/w/d
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AUSBILDUNGSPLÄTZE
– Wir sind Deine Zukunft!

Karl Arnoldt GmbH & Co. KG
Industriegebiet 2
77731 Willstätt
Telefon (07852) 9176-0
Telefax (07852) 9176-33
www.badischer-glashandel.de
technik-will@badischer-glashandel.de

Wir suchen zum 01.09.2021
eine/n Auszubildende/n zur/zum

Industriekauffrau/-mann

Macht Sinn.

KONTAKT: Lebenshilfe Offenburg-Oberkirch e.V.
Franziska Kiefer-Bau · Eckenerstraße 7 · 77652 Offenburg
T 0781 12 960-65 · whatsapp 0160 580 73 71
ausbildung@lebenshilfe-offenburg.de · www.lebenshilfe-offenburg.de

Lebenshilfe Offenburg-Oberkirch e.V.

In Offenburg und Oberkirch bilden wir aus:

• Heilerziehungspfleger*in
• Pflegefachmann/-fachfrau
• Heilerziehungsassistent*in

• Noch freie Plätze: Freiwilligendienste FSJ+BFD

Ausbildung zum Rollladen- &
Sonnenschutz-Mechatroniker (m/w/d)

Unser Team freut sich auf Dich und
Deine Verstärkung.
Jetzt beim Hemmler-Team bewerben:
jobs@hemmler.de oder 0781 / 28 94 57 0

Burdastraße 4| 77746 Schutterwald
www.hemmler.de

Starte deine Ausbildung
bei uns und fahre einen

Unterwegs im Auftrag der Sonne!

b
coolen eSmart während

deiner gesamten
Ausbildungszeit!

Jetzt bewerben und dabei sein.
ausbildung@ernst.de | www.ernst.de

STARTE
DEINE
ZUKUNFT

AUSBILDUNG
PRAKTIKUM
DUALES
STUDIUM

77767 Appenweier-Nesselried

Dorfstraße 20/22

Telefon 0 78 05/95 54-0

info@johannes-bruder.de

Wir suchen für September 2021:

Auszubildende zum Anlagenmechaniker
Sanitaer und Heizung (m/w)
Es erwartet Sie ein interessanter Beruf mit vielen Aufstiegsmöglichkeiten.
Sie haben mittlere Reife oder einen guten Hauptschulabschluss, sind technisch interessiert und
wollen Ihre Ausbildung in einem Innovativen Betrieb erlernen?
Dann bewerben Sie sich mit den üblichen Unterlagen bei:
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AUSBILDUNGSPLÄTZE
– Wir sind Deine Zukunft!

An unseren Standorten Hausach und Offenburg stehen
wir für wertschätzende und konstruktive Aus-, Fort- und
Weiterbildung in zukunftssicheren Berufen.

Kinderpfleger*in

Fort-/Weiterbildung

Arbeitserzieher*in Altenpflegehelfer*in

Heilerziehungs-
pfleger*in

Pflegefach-
frau*mann

Jugend- und
Heimerzieher*in

WIR BILDEN AUS, WIR BILDEN FORT
MENSCHLICH, KOMPETENT UND PRAXISNAH

Interesse geweckt?
Mehr erfährst Du auf
www.pari-schulen.de

Laura Nock | Inselstr. 30
77756 Hausach
T 07831 9685-15
ln@pari-schulen.de

Ergotherapeut*in

www.josefschnell.de
Baden-Baden | Weil am Rhein | Ladenburg | Offenburg

 Straßenbauer (m/w)
 Tiefbau Facharbeiter (m/w)
 Baugeräteführer (m/w)
 Mechaniker für Baumaschinen (m/w)

Wir bilden aus:

h ll dj f

( )

B d B d

 Mechaniker für

Ausbildung zum Steuerfachangestellten (m|w|d)
Duales Studium zum Bachelor of Arts (m|w|d)

DU HAST UNS
GERADE NOCH GEFEHLT!

Steuerfachangestellten
Bachelor of

GEFEHLT!
Ausbildung zum Steuerfachangestellten 

Duales Studium zum Bachelor of Arts 

www.karriere.gmeiner-partner.de
Weitere Infos f indest du unter:

Zahnarzt Eduard Hemmerling

Wir bieten einen Ausbildungsplatz zum/zur

Zahnmedizinischen
Fachangestellten (ZMA)
m/w/d
■ Ausbildungsbeginn
September 2021

Fühlen Sie sich angesprochen, dann
freuen wir uns auf Ihre schriftliche
Bewerbung, gern auch per E-Mail an.

Zahnarztpraxis Eduard Hemmerling
zu Hd. von Frau Sabrina Walter
Hauptstraße 56
77871 Renchen
zahnarztpraxishemmerling@web.de

Informationen über unsere Einrichtung erhalten Sie unter:
www.reha-offenburg.de

Interessiert?
Dann senden Sie bitte Ihre aussagekräftige Bewerbung an:

Reha

Gesellschaft zur Förderung psychisch
KrankermbH – gemeinnützig
Seestraße 10
77652Offenburg
Telefon 0781 924571 0
bewerbungen@reha-offenburg.de

Ihre Aufgaben:
In unserer Einrichtung sammeln Sie praktische Erfahrungen in der täglichen
Arbeit mit psychisch beeinträchtigten Menschen. Durch Ihr aktives Mitwirken
erhalten Sie intensive Einblicke in soziale Berufe. In internen Fortbildungen
vertiefen Sie Ihre neuen Fertigkeiten.

Ihr r:
Wir suchen motivierte junge Menschen, die gerne einer sinnstiftenden Arbeit
nachgehen möchten.

Halt im LebenWir geben
Seit über 40 Jahren betreuen und begleiten wir Menschen mit
psychischen Beeinträchtigungen im Ortenaukreis.

Wir bieten ab September mehrere

für rk

Plätze für ein freiwilliges soziales Jahr
in den Bereichen stationäres und ambulantes Wohnen sowie
in unseren Werkstätten Offenburg, Lahr, Hausach
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AUSBILDUNGSPLÄTZE
– Wir sind Deine Zukunft!

Porsche, BMW, Miele, Siemens, Gigaset, hansgrohe und andere mehr:
Wo immer es um hochwertige Bedien- und Funktionsoberflächen aus Kunststoff geht,
finden Sie Bauteile der New Albea. Z.B. ist das Display im Cockpit des Porsche Cayenne
mit der speziellen FIM-Technologie hergestellt.
New Albea ist ein Systemanbieter mit einer sehr hohen Fertigungstiefe:
von der Entwicklung, über den Formenbau, den Siebdruck, die Verformung und das
Stanzen bis zum Spritzguss decken wir das gesamte Spektrum ab.
Wir wachsen und streben mit unserem technischen Know-How und einer hochqualifizierten
Mannschaft eine führende Rolle in unserer Branche an.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen
per E-Mail an shuegel@albea.de oder an die unten angegebene Anschrift.
Für Vorabinformationen steht Ihnen Frau Hügel gerne unter der Rufnummer
0 78 23 / 508 -121 zur Verfügung.

New Albea Kunststofftechnik GmbH
Personalabteilung
Am Sportplatz 6
77960 Seelbach
Tel. 07823/508-0
www.albea.de

Wir bieten in folgenden Berufen Ausbildungsplätze an:

Medientechnologe Siebdruck

Werkzeugmechaniker

Verfahrensmechaniker

Fachkraft
Kunststoff und Kautschuk

(m/w/d)
(m/w/d)
(m/w/d)

(m/w/d) für Lager u. Logistik

Du möchtest dir das Geld für das Fitnessstudio sparen
und trotzdem fit sein? Du bist gerne im Freien?
Werde zum Aufsteiger!
Bewirb Dich um einen Ausbildungsplatz zum

Gerüstbauer / -in

Gerüstbau Eckerle GmbH
Im Drachenacker 19, Offenburg info@eckerle-offenburg.de
Tel. 0781 / 940008 www.eckerle-offenburg.de

„ Eine Zukunft voller
Möglichkeiten.

Wir bilden aus zum

FEINWERKMECHANIKER
Als Feinwerkmechaniker/in fertigst du mit Hilfe modernster
Maschinen und innovativen Technologien hochgenaue
Präzisionsteile. Diese Teile werden bei unseren Kunden und
Partnern in unterschiedlichsten High-Tech-Anlagen eingebaut.

JETZT
BEWERBEN

m/w/d

WIR SUCHEN DICH (m/w/d)
UND BIETEN EINE
AUSBILDUNG ALS

• Verkäufer

• einzelhandelskaufmann

• handelsfachwirt

BewerBung an :
wolfgangbaer@elektro-baer-renchen.deC

h
a
n
ce

2
0
2
1

Elektro Bär e.K. - Hauptstraße 21
77871 Renchen - Tel. 07843/376

AUSBILDUNG MIT
PERSPEKTIVE

... noch ab Sommer 2021 möglich!
Societät SJD
Steuerberatungsgesellschaft mbH & Co. KG

Esperantostraße 7
77704 Oberkirch
Telefon 07802 9295-0
www.steuerberater-sjd.de
office@steuerberater-sjd.de
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AUSBILDUNGSPLÄTZE
– Wir sind Deine Zukunft!

Ausbildung im Ortenau Klinikum
Hast Du’s drauf?

Pflege- und
Betreuungsheim
Fußbach und Zell a. H.

Beginn
Frühjahr und Herbst

Ausbildung zur / zum

Pflegefachfrau/
Pflegefachmann m/w/d

→ Fußbach
→ Zeitraum: 3 Jahre

Ausbildung zur / zum

Altenpflegehelfer/in m/w/d

→ Fußbach
→ Zeitraum: 1 Jahr

www.ichbinok.net

Ausführliche Infos findest Du
in unserem Karriere-Portal.

Arbeitsplätze mit Zukunft!
Das Ortenau Klinikum hat viel zu bieten –
nutze unsere exzellenten Möglichkeiten
für Deine berufliche Entwicklung.

Umfang
Vollzeit

Gleichbehandlung
ortenau.jobs/agg

Kontakt
Sebastian Schön,
Pflegedienstleiter
07803 805-3000

Online

informieren

und direkt

bewerben!
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AUSBILDUNGSPLÄTZE
– Wir sind Deine Zukunft!

RUCH NOVAPLAST GmbH
Personalmanagement · Daniela Deis
Appenweierer Straße 54 · 77704 Oberkirch
Nähere Infos über die jeweiligen
Ausbildungsberufe und die Möglichkeit,
sich zu bewerben finden Sie unter:
www.ruch.de/jobs

Ausbildungsstart 2021

• Industriemechaniker (m/w/d)

• Maschinen- und Anlagenführer (m/w/d)

• Verfahrensmechaniker für Kunststoff-/

Kautschuktechnik (m/w/d)

Ausbildungsstellen ab September 2021

Bewerbungen an: Alexandra Werner
alexandra.werner@werner-spedition.de
77767 Appenweier • Ludwig-Winter-Strasse 9 • Telefon: 07805-9969-74
www.werner-spedition.de • www.werner-logistik-gmbh.de

» Kaufmann für Transport und
Logistikdienstleistungen (m/w/d)

Voraussetzung: Mittlere Reife & kaufmännisches BK I oder Abitur

» Berufskraftfahrer (m/w/d)

Voraussetzung: Guter Hauptschulabschluss & Führerschein Kl. B

» Fachlagerist (m/w/d)

Voraussetzung: Mittlere Reife

An unserem Standort in Offenburg bieten
wir zum 01.09.2021 einen Ausbildungsplatz als:

Milchtechnologe (m/w/d)
Milchwirtschaftlicher Laborant (m/w/d)
Elektroniker für Betriebstechnik (m/w/d)
Fachlagerist/Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d)

Jetzt online bewerben unter www. karriere.schwarzwaldmilch.de
Noch Fragen? Tel.: 0761/4788–378

Teamplayer
gesucht!

2021

m/w/d
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AUSBILDUNGSPLÄTZE
– Wir sind Deine Zukunft!

ENTDECKE DEIN TALENT!

Elektroniker für Maschinen- und Antriebstechnik (m/w/d) 2021

Elektroniker für Geräte und Systeme (m/w/d) 2022

Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d) 2021

STARTE JETZT
DEINE AUSBILDUNG!

Mit uns!

DEINE CHANCE. JETZT BEWERBEN!

J. Schneider Elektrotechnik GmbH | www.j-schneider.de | karriere@j-schneider.de | Tel.: 0781 206-0

ERFAHRE MEHR!

Mit uns!

eckert elektro service / Franz-Volk Straße 21 / 77652 Offenburg

Kontakt / info@e-eckert.de / www.e-eckert.de

Installation, TV-Empfang und
-Technik, Kundendienst, Planung,
Intelligente Gebäudetechnik u.v.m

Wir bilden aus!
Auszubildender zum Elektroniker (m/w/d)
für Energie- und Gebäudetechnik

Wir suchen auch fertig ausgebildete Elektroniker
für Energie- und Gebäudetechnik (m/w/d)

Ev. Fachschulen für
Heilerziehungspflege

Kork: Telefon (07851) 84-5999
Freiburg: Telefon (0761) 89755970
Karlsruhe: Telefon (0721) 3527071
Email heps@diakonie-kork.de

www.diakonie-kork.de

� Heilerziehungspfleger (m/w/d)
� Heilerziehungspfleger�Moniteur�Educateur
dt.-frz.Doppelqualifikation (m/w/d)

� Heilerziehungsassistent (m/w/d)
� Pflegefachmann (m/w/d)

Die Ev. Fachschulen für Heilerziehungspflege bilden
in Kork, Freiburg und Karlsruhe aus:
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AUSBILDUNGSPLÄTZE
– Wir sind Deine Zukunft!

Gleich bewerben: Diebold GmbH & Co. KG | Heinrich-Hertz-Str. 24
77656 Offenburg | Telefon 0781/7270-0 | jobs@diebold-logistik.de

Wir bilden aus!
Berufsstart 2021

www.diebold-logistik.de | Folge uns:

➜ Berufskraftfahrer (m/w/d)

➜ Fachkraft für Möbel-,
Küchen- & Umzugs-
service (m/w/d)

NATÜRLICH - NUR GUTES!

Zeit für deine Zukunft.

Wir bilden aus:
Bäcker (m/w/d)

Konditor (m/w/d)

Fachverkäufer (m/w/d)
im Lebensmittelhandwerk Bäckerei

Systemgastronom (m/w/d)

www.petersgutebackstube.de

AU
SG
EZEICHNETER

A
U
SBILDUNGSB

ET

R
IE
B

Deutschlands große Fenstermarke.

WIR
SUCHEN
DICH!
Jetzt für September
2021 bewerben.

Mehr erfährst DU in unseren Ausbildungsvideos unter www.hilzinger.de.
Wenn DU unseren Erfolg aktiv mitgestalten willst, sende uns bitte
DEINE Bewerbungsunterlagen per Post an folgende Adresse:

hilzinger GmbH Fenster + Türen • Carl-Benz-Str. 4 • 77731 Willstätt
z.Hd. Herrn Marco Basler oder per Mail an: bewerbung@hilzinger.de

An unserem Standort
in 77933 Lahr bilden
wir ebenfalls aus:
Kaufleute für Büro-
management (m/w/d).
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AUSBILDUNGSPLÄTZE
– Wir sind Deine Zukunft!
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Wir bieten für August und September 2021

Ausbildungsplätze (m/w/d)

• Baugeräteführer

• Maurer
• Beton- und

Stahlbetonbauer

Carl-Benz-Straße 15 • 77731 Willstätt
Tel. (0 78 52) 933 110 • E-Mail: info@adam-bau.de
www.adam-bau.de

Ausbildung mit Zukunft!

Ritter-BauGmbH | AmZiegelplatz 17 | 77746 Schutterwald
Tel. 0781 60578-0 | Fax 0781 60578-99 | info@ritter-bau.de

Die Ritter-BauGmbH ist ein FamilienbetriebmitWirkungs-
kreis in der gesamtenOrtenau und von Freiburg bis
Karlsruhe, der seit über vierzig Jahren ein Spektrum von
Wohnungs-,Gewerbe-, Industrie- und Ingenieurbau abdeckt.

STAHLBETONBAUER UND MAURER (M/W/D)
Wir bieten dir:

Abwechslungsreiches, produktivesArbeiten oft im Freien
Einsatz auf Baustellen in der näherenUmgebung
Herausforderungen, die dich weiterbringen werden
HoheÜbernahmechancen nach bestandenerAbschlussprüfung

Informiere dich über unser Unternehmen aufwww.ritter-bau.de/karriere!
Wir freuen uns auf deine aussagekräftige, vollständige Bewerbung.

Bewirbdich
jetzt!
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AUSBILDUNGSPLÄTZE
– Wir sind Deine Zukunft!

Straßenbauer m/w/d · Verfahrensmechaniker m/w/d
Land- & Baumaschinenmechatroniker m/w/d
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AUSBILDUNGSPLÄTZE
– Wir sind Deine Zukunft!

Kratzer GmbH & Co.KG • Im Drachenacker 15 • 77656 Offenburg
• ausbildung@kratzer.de • www.kratzer.de

Zerspanungsmechaniker*
Industriemechaniker
Elektroniker fürBetriebstechnik

Fachkraft für Lagerlogistik

m/w/d

*der beste Zerspanungsmechaniker 2020 kommt von uns (Prüfungskammer: IHK Südlicher Oberrhein)

azubito
ur.kitour.kr

atzer.d
e

• TOP AUSBILDUNG, TOP
AUSBILDER & PRIMA KLIMA!

• AZUBI-GEHALT: 1.100 - 1.350 €

• FAHRGELDZUSCHUSS /
JOB-TICKET

• GEWINNBETEILIGUNG

• SEHR GUTE SOZIALE
LEISTUNGEN

• 100 % ÜBERNAHMEQUOTE

• MODERNE ARBEITSPLÄTZE

• UNTERSTÜTZUNG BEI DER
WEITERBILDUNG (z.B.
MEISTER, TECHNIKER,
BETRIEBSWIRT)

Bewirb
Dich
jetzt!
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STARTE DEINE KARRIERE
BEI REIFF MEDIEN

mittelbadische presse mpz-zustellservice anb-verlaghitradio ohr

IT-SYSTEMKAUFMANN (M /W /D)
Du betreust komplexe kaufmännische IT-Systeme,
analysierst und verbesserst vorhandene Workflows,
planst zukunftsfähige Softwarelösungen und stehst
dabei im engen Dialog mit Endanwendern und
Dienstleistern.

VORAUSSETZUNG:
Abitur oder Mittlere Reife und Technisches Berufs-
kolleg, Kenntnisse im Windows- und Netzwerkbereich,
idealerweise Grundkenntnisse im Datenbank- und
kaufmännischen Bereich sowie logisches Denken.

NÄCHSTMÖGLICHER AUSBILDUNGSBEGINN: 1.9.2021

VERANSTALTUNGSKAUFMANN
(M /W /D)
Du lernst die Konzeption, Planung und Durchführung
vieler verschiedener Veranstaltungen von Politik-,
Kultur- über Gala- und Messeevents bis hin zu Musik-
veranstaltungen kennen.

VORAUSSETZUNG:
Abitur, Mittlere Reife oder Berufskolleg, gute Englisch-
kenntnisse sowie Organisationstalent und Kreativität,
Führerschein Klasse B.

NÄCHSTMÖGLICHER AUSBILDUNGSBEGINN: 1.9.2021

VOLONTÄR (M /W /D)
Du arbeitest in verschiedenen Redaktionen der auf-
lagenstärksten Tageszeitung in Mittelbaden. Die Aus-
bildung ist betont crossmedial ausgerichtet.

VORAUSSETZUNG:
Studium oder Berufsausbildung sind wünschenswert,
außerdem erste praktische Erfahrungen im Medien-
bereich. Vor allem aber: Neugierde und Freude
am Schreiben.

NÄCHSTMÖGLICHER AUSBILDUNGSBEGINN: 1.4.2021

FACHINFORMATIKER (M /W /D)
FACHRICHTUNG SYSTEMINTEGRATION

Du entwickelst und realisierst komplexe IT-Systeme
durch Integration von Hard- und Software und stehst
den Benutzern bei Fragen zur EDV beratend zur Seite.

VORAUSSETZUNG:
Abitur oder Mittlere Reife und Technisches Berufs-
kolleg, Kenntnisse im Windows-, Linux- und Netzwerk-
bereich, Führerschein Klasse B.

NÄCHSTMÖGLICHER AUSBILDUNGSBEGINN: 1.9.2021

FACHINFORMATIKER (M /W /D)
FACHRICHTUNG ANWENDUNGSENTWICKLUNG

Du programmierst moderne Webseiten und Web-Apps
auf Basis neuester Technologien und entwickelst beste-
hende Anwendungen weiter (PHP, MySQL, Javascript).

VORAUSSETZUNG:
Guter Schulabschluss (bevorzugt Mittlere Reife
oder Abitur) und gute schriftliche Englischkenntnisse.
Grundkenntnisse in HTML, CSS und Javascript.

NÄCHSTMÖGLICHER AUSBILDUNGSBEGINN: 1.9.2021

WIR BIETEN
AUSBILDUNGSPLÄTZE
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AUSBILDUNGSPLÄTZE
– Wir sind Deine Zukunft!
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AUSBILDUNGSPLÄTZE
– Wir sind Deine Zukunft!

reiff zeitungsdruckreiff printservice bo.de

BIST DU INTERESSIERT?
Dann freuen wir uns auf Deine schriftliche Bewerbung an

reiff medien
Luisa Kövári
Marlener Str. 9
77656 Offenburg

E-Mail: bewerbungen@reiff.de

Oder über unser Karriere-Portal:
karriere.reiff.de/schueler

KAUFMANN FÜR
BÜROMANAGEMENT (M /W /D)
Du erlernst alle kaufmännischen und organisatorischen
Verwaltungstätigkeiten innerhalb des Betriebes.

VORAUSSETZUNG:
Mittlere Reife und Berufskolleg.

NÄCHSTMÖGLICHER AUSBILDUNGSBEGINN: 1.9.2021

MEDIENGESTALTER (M /W /D)
DIGITAL UND PRINT FACHRICHTUNG
GESTALTUNG UND TECHNIK

Du wirkst bei der Gestaltung und der Produktion von
Werbemitteln sowie anderen Druckerzeugnissen mit.

VORAUSSETZUNG:
Berufskolleg Technik und Medien, Kreativität,
Farbtauglichkeit, Gespür für Form und Farbe.

NÄCHSTMÖGLICHER AUSBILDUNGSBEGINN: 1.9.2021

MEDIENTECHNOLOGE (M /W /D)
DRUCK (ZEITUNGSDRUCK)

Du lernst die Druckmaschine auftragsbezogen einzu-
richten und steuerst den Druckprozess zur Herstellung
der Gesamtauflage.

VORAUSSETZUNG:
Guter Hauptschulabschluss oder Mittlere Reife,
vollendetes 18. Lebensjahr, Farbtauglichkeit,
Bereitschaft zur Schichtarbeit.

NÄCHSTMÖGLICHER AUSBILDUNGSBEGINN: 1.9.2021

MEDIENKAUFMANN (M /W /D)
DIGITAL UND PRINT

Du lernst alle wesentlichen Abteilungen des Unter-
nehmens kennen, insbesondere die Bereiche Vertrieb,
Anzeigen, Marketing und Leserservice.

VORAUSSETZUNG:
Mittlere Reife und Berufskolleg oder Abitur.

NÄCHSTMÖGLICHER AUSBILDUNGSBEGINN: 1.9.2021

MEDIENTECHNOLOGE (M /W /D)
DRUCKVERARBEITUNG (ZEITUNGSDRUCK)

Du lernst das Planen des Ablaufs von Verarbeitungs-
aufträgen, das Rüsten und Konfigurieren unserer Ver-
arbeitungsanlagen sowie das Steuern und Überwachen
der Produktionsanlagen und -prozesse.

VORAUSSETZUNG:
Guter Hauptschulabschluss oder Mittlere Reife, voll-
endetes 18. Lebensjahr, Bereitschaft zur Schichtarbeit.

NÄCHSTMÖGLICHER AUSBILDUNGSBEGINN: 1.9.2021

mittelbadische-presse.tv
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AUSBILDUNGSPLÄTZE
– Wir sind Deine Zukunft!

Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
19.03. Alles für die Gesundheit Anzeigenschluss 16.03.

19.03. Kommunion & Konfirmation Anzeigenschluss 16.03.

26.03. Start in die Gartensaison Anzeigenschluss 23.03.

01.04. Stellenbörse Gastronomie Anzeigenschluss 30.03.

01.04. Immobilien Anzeigenschluss 30.03.

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf diesen Seiten präsentieren?

Wir beraten Sie gern.
Telefon 07 81 / 504 -1456 · anb.anzeigen@reiff.de
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Erstbezug in Urloffen, Neubau und ruhige Lage. Fertig 01.05.21.
130m2, 4-Zi.-Wohnungen – 1.095 € kalt zzgl. NK –

KfW55 Energieeffizienz, Fßb.-Heizung, 3-Fach-Verglasung, Große Balkone
oder Garten, 2 Stellplätze, 1 gbit/s Internet, Klimatisierung. Kellerabteil,

Elektroauto-Vorbereitung, KEINE Haustiere, NR, uvm.
Kurze Bewerbung und Besichtigungen unter: immo-interesse-og@gmx.de

Kleinfamilie sucht 3-Zimmer-Wohnung
Gesucht wird in den Gemeinden:
Appenweier, Renchen, Achern. Warmmiete bis 700 €

Tel: 0151/50311760

Putzhilfe gesucht (m/w/d)
4 – 6 Std./wöchent. für Büroräume in Oberkirch/Stadtmitte.

Telefon 0 78 02 / 9 09 66

2-Zimmer-Wohnung, 90 m², EBK, Terrasse, Stellplatz,
für 600 € KM zu vermieten.
Zusendungen unter Chiffre-Nr. 01385 an chiffre@reiff.de oder an
ANB Reiff Verlagsges., Chiffreabt., Postf. 22 20, 77612 Offenburg.

ZUHAUSE GESUCHT
Familie mit zwei Töchter suchen in Renchen und Umgebung

langfristig ein Haus/Wohnung mit Garten zur Miete.
Über eine Nachricht würden wir uns freuen! 0 78 43 / 9 95 50 80

Am 24.02.2021 hatte ich einen Fahrradunfall in der
Nähe von Nesselried. Ein hilfsbereiter Mann half mir und fuhr mich
zumAutohändler. In diesem Fall möchte ich mich bei dem hilfsberei-
ten Fahrer bedanken und ihn bitten,mich unter Tel. 07805/9128380,
Ross, anzurufen.

Ich wollte ihm ein kleines Geschenk überreichen.

WIR SUCHEN AB SOFORT IN VOLLZEIT/TEILZEIT
FÜR UNSER MODERNES KAMINOFENSTUDIO

HANDWERKER/MONTEUR (M/W/D)

IhrIhr ArArbebeititspsplalatz:tz: AbAbwechswechslulungngsrsreieichch unund kd kririsesensnsicicherher

IhrIhre Te Tätätigigkeitkeit::MoMontntageage unund Id Inbnbetetririebnahebnahmeme vovon Kn Kamaminin- u- undnd
PePellelletötöfenfen sowsowieie EdEdelelstastahlhlscschohornrnststeieinenenn

SieSie brbringingenen mit:mit: TeTechchniniscschehes Vs Verserstätändndninis us undnd hahandndwerwerklklicicheshes
GesGeschchicick,k, ErfErfahahrurungng imim UmUmgagangng mimit Kt Kunundeden,n, ZuvZuvererlälässssigigkekeitit unundd
TeamTeamgegeisist,t, FührFührerserschecheinin KlKlassasse Be B, D, Deuteutscschkennhkenntntnisissese inin WoWortrt undund
SchrSchrififtt

WiWir br bieieten:ten: eiein nn netettetes Ts Teameam, e, einin angangenenehehmesmes ArArbebeititsusumfmfeleld,d, fafairiree
ArArbebeititszeszeititenen, a, attttraraktktiviveses GeGehahaltlt, s, spätpätereere GesGeschäftchäftsüsübernbernahmeahme
mömöglglicichh

KlKliningtgt dadas gs gutut? D? Danann bn bewewerberbenen SiSie se sichich jetzt!jetzt!

TeTel.l.: 0: 078057805 – 9– 916416466661 ~1 ~ infoinfo@f@feueuerer-z-zeueugsgs.d.dee

FEUER-ZEUGS GMBH & CO. KG ~ ORTENAUER STR. 49 ~ 77767 APPENWEIER

Sekretärin für das Abendgymnasium Offenburg
ab Sep. 21 gesucht (Einarbeitung erfolgt nach Absprache)

Tätigkeit: Post- u. Telefondienst, Verwaltung von Schulgeld u.
Büchern, Zeugniserstellung etc.
Voraussetzungen: Gute Deutschkenntnisse in Wort u. Schrift,
sichere Anwendung von Word u. Excel
Zeitlicher Umfang: 4 Zeitstunden (davon ggfs. eine im HomeOffice),
Vergütung nach EG6 (mit Aussicht auf EG8)
Kontakt:
Abendgymnasium Offenburg • z.Hd. Herr Storz
Vogesenstr. 10 • 77652 Offenburg
michael.storz@zweiter-bweg.de

Wir suchen Verstärkung

Oehler Maschinen Fahrzeugbau • Windschläger Straße 105-107 • 77652 Offenburg
Tel: 0781 / 9139-19 • E-Mail: y.oehler@oehlermaschinen.de • www.oehlermaschinen.de

Seit 1954

Die Firma Oehler ist bereits seit über 65 Jahren führender Hersteller
im Bereich Agrartechnik. Zur Erweiterung unseres Teams suchen wir
an unserem Standort in 77652 Offenburg-Windschläg:

Interessiert an einer krisensicheren Stelle?!
- Dann senden Sie Ihre Bewerbung an Frau Yvonne Oehler

...
QUALIT

ÄT UND INNOVATION
Steuerfachangestellte

in Teilzeit (m/w/d)

Wir suchen ab sofort
pädagogische Fachkräfte (m/w/d)

zur Kindergarten- oder
Schulbegleitung.
Die Begleitung erfolgt in der Regel vor-
mittags. Es handelt sich um befristete
Stellen, mit unterschiedlichem Umfang.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige
Bewerbung!

Leben mit Behinderung Ortenau e.V.
Nicola Dangendorf
Zeppelinstraße 14 · 77652 Offenburg
E-Mail: n.dangendorf@lmb-ortenau.de

Für Rückfragen steht Ihnen Nicola Dangendorf gerne
telefonisch unter 0781/96678-111 zur Verfügung.

Direkt bewerben: www.lmb-ortenau.de/karriere/jobangebote

Privat
Anzeigen

Stellenmarkt

Stellenmarkt
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Oehler Maschinen Fahrzeugbau GmbH
77652 Offenburg-Windschläg

Wir suchen
Verstärkung!

Einpackhilfe m/w/d
von Paketen

für Ersatzteilversand.

Tel. 0781 /9139-19
E-Mail: y.oehler@oehlermaschinen.de

Stellenmarkt

_GRUNDSTÜCKE
GESUCHT!

Gerne auch größere Flächen

oder mit Abrissgebäuden

(07824) 65 97 266
ortenau@schwabenhaus.de

Keine Maklerprovision

Wir kennen Ihren
Käufer schon.

Undzwargenauden, der
denWert Ihrer Immobilie
auch zuschätzenweiß.

Rufen Sie mich gerne an!
Tel. 0781 / 93 99 97 00

Gutschein
für eine

unverbindliche und
marktgerechte
Bewertung Ihrer
Immobilie

www.engelvoelkers.com/
ortenau

Bankkaufmann (leitende Position)möchte
im Raum Achern + 20km ein

Einfamilienhaus kaufen,
über Postbank Immobilien GmbH,

Tel.: 0781/9200-16

Tel.: 07841 / 666 65-21 www.garant-immo.de

Sympathische Familie sucht MFH,möglichst mit
Garten. Renovierung möglich. Wir freuen uns
über jedes Angebot. Bitte melden bei der
Maklerin unseres Vertrauens: Dorothea Spanier
d.spanier@garant-immo.de

Immobilien

Immobilien

Hier könnte Ihre Anzeige stehen.

Wir wünschen ein
schönes Wochenende!

Ihre helfende Hand...
... bei der Pflege ... im Haushalt
... bei der Krankenpflege

in und umRenchen

Wir beraten und unterstützen Sie!

Rufen Sie uns an, wir sind 365 Tage im Jahr rund um die Uhr erreichbar.

Hauptstraße 53, 77871 Renchen Telefon: 0 78 43/ 99 58 80

Einfach
gut

Ihr Stukkat
eur

Innenputz | Außenputz | Stuck | Estrich | Altbausanierung | WDVS
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Gipser- & Stukkateurmeister
Energiefachberater
Sachverständiger

Eckle 13, 77704 Oberkirch
Tel. 0 78 02 / 54 81
Fax 078 02 / 66 76
Mobil 01 71 / 602 81 49
info@g-baehr-stukkateur.de

Volker Kölble & Simon Bücheler
Kehler Straße 10, 77652 Offenburg,

Tel.: 07 81 / 96 05 24 80, Mail: info@kub-klima.de

www.kub-klima.de

Ihr professioneller Ansprechpartner für Kälte-
und Klimatechnik sowie Elektroinstallationen.



37

JOHANNES BRUDER Sanitär & Heizung
Dorfstraße 20/22· 77767Appenweier-Nesselried
Tel. 0 78 05 / 95 54 - 0· www.johannes-bruder.de

Alles für Ihren
Kobold-Staubsauger

Filtertüten,Koboclean, Ersatzteile
INFO über aktuelle Angebote, Leih- und Testgeräte!

Nutzen Sie den kostenlosen Kundenservice
Rufen Sie mich an: NorbertWidler 07841/6673892

Große Fachausstellung
An der B33 hinter der Aral-Tankstelle
Berghauptener Str. 21 · 77723 Gengenbach

Tel. (0 78 03) 96 69-0 · www.kinzigtalerfenster.de
E-Mail: info@kinzigtalerfenster.de

· Fenster
· Haustüren
· Markisen
· Rollläden
· Dachfenster

· Insektenschutz

· Einbruchschutz

· Reparaturservice

BERATUNGEN
finden nach

Terminvereinbarung statt!

AKTION Sicherheitsfenster
ohne Mehrpreis

Eigene Monteure • Montage zum Festpreis

BENZ
GRABMALE

Hubert Benz
Bildhauer und Steinmetz

Telefon 0 78 54 / 2 94
Gewerbestraße 9 77731 Willstätt-Eckartsweier

0781/504-5555 leserservice@reiff.de www.mittelbadische.de/ostern2021

Fotos: Marka777/Shutterstock.com, Osternest: © B. and E. Dudzinscy

OSTERÜBERRASCHUNG

für Sie selbst oder einen
lieben Menschen!
4 Wochen lesen für nur 7,90€

+ E-Paper gratis dazu!+ E-Paper gratis dazu!

für nur

Lesen und
gewinnen:

Unter allen Bestellern verlosen
wir einen Einkaufsgutschein für

im Wert von 500,-€

Unsere Mediadaten finden Sie auch online

www.reiff.de/print/amtliche-nachrichtenblaetter/anzeigen
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Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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*Preise gelten ausschließlich für Privatkunden

15 mm hoch – 2-spaltig

7,50€*
inkl. MwSt

20 mm hoch – 2-spaltig

10,-€*
inkl. MwSt

30 mm hoch – 2-spaltig

15,-€*
inkl. MwSt

PRIVATE KLEINANZEIGEN
PREISE

Ihr Kontakt für
PRIVATE KLEINANZEIGEN

Tel: 0781/504 -1455
Fax: 0781/504 -1469
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de
www.anb-reiff.de

ANZEIGENSCHLUSS:
Dienstags, 16Uhr, soweit kein
anderer Zeitpunkt angegeben ist.

Selbstverständlich sind auch andere
Größen möglich. Wir beraten Sie gern!

Kostenlose Gestaltung
Ihrer Anzeigen inklusive

Gerne gestalten unsere Grafiker bei Buchung der
Amtlichen Nachrichtenblätter Ihre individuelle Anzeige!
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Badsanierung Heizungsbau 

Sanitärtechnik Blechnerei 
Lüftungsbau

Renchener Str. 1977704 Oberkirch
Tel.: 07802 2258 Fax: 07802 1348
E-Mail: burg-sanitaer@t-online.de

Wir machen aus
Ihrem Traum

ein Bad!
Bäder zumWohlfühlen

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm

• Brot, Wurst, Käse & Eier
• Nudeln, Gewürze, Essige & Öle

• Fruchtaufstriche & Honig
• Obst & Gemüse der Saison
• Wein, Liköre & Schnäpse
• Nette Geschenkideen

Öffnungzeiten:
freitags 16.30 – 20.00 Uhr
samstags 8.00 – 14.00 Uhr

T & T S‘Hoflädele
Legelshurster Straße 31

77731 Legelshurst
TEl. 07852/937227www.bestattungen-hilzinger.de

Wir sind für Sie da.
An jedem Tag - zu jeder Zeit

- an jedem Ort.
Telefon 07805 - 59790

FürFür HobbyheimwerkerHobbyheimwerker undund Bauherren.Bauherren.

METALLBEARBEITUNG - BLECHNEREI
WirWir bietenbieten BlechzuschnittBlechzuschnitt undund

KantblecheKantbleche nachnach Maß.Maß. BlechBlech StärkeStärke
vonvon 0,70,7 mmmm -- 66 mm.mm.

Aluminium.Aluminium. Stahl.Stahl. VeVerz.rz. Stahl.Stahl. Edelstahl.Edelstahl.
KuKupferpfer.. TiTitanzink.tanzink. KantenKanten undund ZuschnittZuschnitt
bisbis 66 m.m. BestellenBestellen könnenkönnen SieSie per:per:

TeTelefonlefon 0784307843 995995 6666 36;36;
FaFax.x. 0784307843 995995 6666 35;35; mail@rejsek.de.mail@rejsek.de.

AbholungAbholung inin HornisgrindestrHornisgrindestr.. 3,3,
7787177871 Renchen.Renchen. TägTäglilichch 7.007.00 -- 17.0017.00 UhrUhr,,

SamstaSamstagg bisbis 14.0014.00 UhrUhr..
WeWeitereitere InformaInformationentionen anan

www.rejsek.de.

Rund-um-Betreuung
und Pflege zuhause

PROMEDICA PLUS
Offenburg
Roland Usai
Amalie-Tonoli-Straße 1
77652 Offenburg
www.promedicaplus.de/offenburg

Tel. 0151 - 74 63 76 18

WIR KAUFEN DEIN AUTO
PKW, LKW, Busse, Transporter

Jede Marke · Jedes Alter · Jeder Zustand
Tel. 07231 18 21 60 5
oder 0176 284 461 42

Lohnsteuerberatungsverbund e.V.
Lohnsteuerhilfeverein

Im Rahmen einer Mitgliedschaft
erstelle ich für Arbeitnehmer,

Rentner und Beamte die private
Einkommensteuererklärung

nach § 4 Ziffer 11 StBerG
und berate sie auch bei Fragen

zum Kindergeld sowie bei
Miet-, Kapital-, Spekulations-
und sonstigen Einkünften.

Sprechen Sie mich an!

Beratungsstelle Appenweier
Franz-Kern-Straße 16

Telefon (07805) 9164860
Termine nach Vereinbarung

• Jalousien (innen und vertikal)

• Markisen

• Rollladen

• Überdachungen

CleveCleveCle r per Smartphone steuern –mit der TaHoma® BoxBoxBo

Weingartenstr. 121 • 77654 Offenburg • Tel.: 07 81/318 92
www.rotteneckerotteneckerotteneck -roer-roer llladen.de • E-Mail: info@rotteneckerotteneckerotteneck -gmbh.deer-gmbh.deer

WAREMA

Raiffeisenstraße 13 A 77704 Oberkirch T: 07802 5350
Birkenstraße 12 77740 Bad Peterstal-Griesbach T: 07806 8350

info@bestattungshaus-huber.com www.bestattungshaus-huber.com

FÜR SIE DA – ZU JEDER TAGES- UND NACHTZEIT!
Trauergespräche auch gerne bei Ihnen zu Hause.

Telefon
07802 5350

Anzeigenschluss
nicht verpassen!

Annahme-
schluss für
Anzeigen
ist jeweils

schluss für Dienstag

16 Uhr
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„Der mutige jungeMann JESUS von Nazareth".
Kostenlose Leseprobe

www.gabriele-verlag.com. Tel: 09391/504135.

Ihre Immobilienexperten in der Region für
alle Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilien-
bewertung, Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf
Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über 41-jährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 07841 66 665-0
achern@garant-immo.de
www.garant-immo.de

CORONA 
TESTCENTER

Jetzt leben statt träumen
Wir vergleichen für Dich die Konditionen von über 400 Banken und
stellen somit sicher, dass Du immer das beste Angebot bekommst.
Keine Fördermittel verschenken (KfW, L-Bank).
Sofortige Vorabentscheidung.
Persönliche Beratung vor Ort.
Mail: kontakt@kreditcheck400.de | Tel.: 07805–9579040

www.elektro-schnurr.de

Ihr leistungsstarker Elektro-Partner, seit 1924 im Raum Achern-Oberkirch.

GmbH

Kundendienst mit Garantie
Wir reparieren Waschmaschinen, Trockner,
Kühl- und Einbaugeräte. Auch bei allen
Elektroarbeiten in Heim oder Büro
sind Sie bei uns richtig.

77704 Oberkirch, Steinhof 4, Tel. 0 78 02 / 70 07-0
77855 Achern, Hauptstraße 86, Tel. 0 78 41 / 50 48

Freie
Ausbildungsstellen


